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„Ich bin mit Stolz und Freude Bürger„Ich bin mit Stolz und Freude Bürger„Ich bin mit Stolz und Freude Bürger„Ich bin mit Stolz und Freude Bürger„Ich bin mit Stolz und Freude Bürger
von Wachtberg“ schreibt The Voicevon Wachtberg“ schreibt The Voicevon Wachtberg“ schreibt The Voicevon Wachtberg“ schreibt The Voicevon Wachtberg“ schreibt The Voice
of Germany, Anny Ogrezeanu, insof Germany, Anny Ogrezeanu, insof Germany, Anny Ogrezeanu, insof Germany, Anny Ogrezeanu, insof Germany, Anny Ogrezeanu, ins
Goldene Buch der Gemeinde einGoldene Buch der Gemeinde einGoldene Buch der Gemeinde einGoldene Buch der Gemeinde einGoldene Buch der Gemeinde ein
(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)
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Villiperin Anny Orgezeanu ist
„The voice of Germany“
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Veranstaltungen der Firma BECKER Hörakustik
AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

20 Jahre BECKER Hörakustik in
Bonn-Bad Godesberg - seit zwei
Jahrzehnten setzt sich das BE-
CKER-Team mit Kopf und Herz
dafür ein, dass die Menschen in
und um Bonn-Bad Godesberg
gut hören und (sich) verstehen.
Dies gelingt uns heutzutage,
dank der technischen Entwick-
lung, besser denn je.
BECKER trotz(t) Corona via
Zoom-Meeting: Aufgrund der
Maßnahmen zur Eindämmung
der Corona-Pandemie werden
bei BECKER zahlreiche Veran-
staltungen als Video-Chat per
Zoom-Meeting angeboten. Die
Einwahldaten mit Link zum Vide-
ochat sind auf der Homepage von
BECKER Hörakustik abrufbar.
Alle Veranstaltungen sind kos-
tenfrei im Rahmen der ganzheit-
lichen Kundenbetreuung von
BECKER Hörakustik. Es wird um
telefonische Anmeldung unter
0228/3502776 oder per E-Mail
an bad-
godesberg@beckerhoerakustik.de
gebeten.
Hörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus der
Ferne, bequem von Zuhause oderFerne, bequem von Zuhause oderFerne, bequem von Zuhause oderFerne, bequem von Zuhause oderFerne, bequem von Zuhause oder
der der der der der Arbeit ausArbeit ausArbeit ausArbeit ausArbeit aus
Moderne Hörsysteme bieten die
Möglichkeit, aus der Ferne an-
gepasst zu werden. Kommen Sie
gerne auf uns zu - beraten Sie
ausführlich!
Neu:Neu:Neu:Neu:Neu:     Ab sofort bietet BECKERAb sofort bietet BECKERAb sofort bietet BECKERAb sofort bietet BECKERAb sofort bietet BECKER
Hörakustik auch bei Cochlea Im-Hörakustik auch bei Cochlea Im-Hörakustik auch bei Cochlea Im-Hörakustik auch bei Cochlea Im-Hörakustik auch bei Cochlea Im-
plantat (CI) -Sprachprozessorenplantat (CI) -Sprachprozessorenplantat (CI) -Sprachprozessorenplantat (CI) -Sprachprozessorenplantat (CI) -Sprachprozessoren
einen CI-Implantat- und einen CI-Implantat- und einen CI-Implantat- und einen CI-Implantat- und einen CI-Implantat- und TTTTTech-ech-ech-ech-ech-
nik-Check sowie CI-Anpassungnik-Check sowie CI-Anpassungnik-Check sowie CI-Anpassungnik-Check sowie CI-Anpassungnik-Check sowie CI-Anpassung
aus der Ferne / via Remote an.aus der Ferne / via Remote an.aus der Ferne / via Remote an.aus der Ferne / via Remote an.aus der Ferne / via Remote an.
Kostenfreie Kundenparkplätze
sind am rückwärtigen Zusatz-
eingang, am Hubertinumshof 11,
vorhanden. Informationen zu Ver-
anstaltungen und Angeboten

sind immer aktuell auf der Home-
page zu finden.
HörtrHörtrHörtrHörtrHörtraining unter aining unter aining unter aining unter aining unter Anleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - als
Videochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-Meeting
Mittwoch, 30. November 2022,
15 Uhr
Referentin: Patricia Lista, Audio-
therapeutin
Gutes Hören im Gutes Hören im Gutes Hören im Gutes Hören im Gutes Hören im Alltag - Alltag - Alltag - Alltag - Alltag - Audio-Audio-Audio-Audio-Audio-
therapie in der Praxis: Hören undtherapie in der Praxis: Hören undtherapie in der Praxis: Hören undtherapie in der Praxis: Hören undtherapie in der Praxis: Hören und
Verstehen im Caf und RestaurantVerstehen im Caf und RestaurantVerstehen im Caf und RestaurantVerstehen im Caf und RestaurantVerstehen im Caf und Restaurant
Dienstag, 6. Dezember 2022, 15 Uhr
Referent: Alexander Brühl, BE-
CKER-Hörakustiker und - Hörim-
plantat-Spezialist
Ort: Seminarraum, BECKER Hör-
akustik, Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg
Experten im Gespräch:Experten im Gespräch:Experten im Gespräch:Experten im Gespräch:Experten im Gespräch: Mein  Mein  Mein  Mein  Mein WWWWWegegegegeg
zum Cochlea Implantat (CI)zum Cochlea Implantat (CI)zum Cochlea Implantat (CI)zum Cochlea Implantat (CI)zum Cochlea Implantat (CI)
Donnerstag, 8.
Dezember 2022, 17 Uhr
Referent: Alexander Brühl, BE-
CKER Hörimplantat-Spezialist,
Hörgeräte- und CI-Träger
Ort: Seminarraum, BECKER Hör-
akustik, Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg
TRITTRITTRITTRITTRITON HörtrON HörtrON HörtrON HörtrON Hörtrainingainingainingainingaining
Da wir momentan Corona bedingt
den TRITON-Workshop nicht wie
gewohnt in der Gruppe durchfüh-
ren können, bieten wir gerne Ein-
zeltermine an. Kontaktieren Sie
hierzu bitte Ihren betreuenden
Akustiker.
Kommen Sie zu uns ins BECKER-Kommen Sie zu uns ins BECKER-Kommen Sie zu uns ins BECKER-Kommen Sie zu uns ins BECKER-Kommen Sie zu uns ins BECKER-
TTTTTeam!eam!eam!eam!eam!
Stetig wachsendes Familienunter-
nehmen bietet innovative Arbeits-
und Ausbildungsplätze an
Betritt man das BECKER-Fachge-
schäft in der Alten Bahnhofstraße
16 spürt man sofort:
Hier gilt große Wertschätzung,
angenehmes Miteinander im
Team und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit. Hörvergnügen durch

Maßarbeit, das ist die Aufgabe,
die sich das BECKER-Team in Bonn-
Bad Godesberg seit mehr als 20
Jahren stellt.
Darum ist es auch nicht verwun-
derlich, dass viele der 11 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter schon
sehr lange, alle Hörakustiker sogar
schon seit ihrer Ausbildung, hier
tätig sind. Sie alle schätzen
besonders die innovativen Arbeits-
plätze mit spannenden Arbeitsfel-
dern, individuelle Entwicklungs-
und Karrierechancen und den ho-
hen Grad an Selbständigkeit. Au-
ßerdem lassen sich Familie und
Beruf flexibel vereinbaren.  „Bei
BECKER können wir innovative
Ideen kompetent und zügig um-
setzen, zudem gibt es enorm vie-
le Fortbildungsmöglichkeiten und
einen aktiven Austausch
miteinander, so dass wir alle
immer auf dem neuesten techni-
schen wie handwerklichen Stand
sind“, bringt es einer der Hör-
akustiker und Hör-Implantat-Spe-
zialisten auf den Punkt.
Wichtig für das BECKER-Team ist
auch, dass die Versorgung ihrer
Kunden nicht mit dem Kauf eines
Hörgerätes endet, sondern dass

viele Veranstaltungen im Rah-
men der ganzheitlichen Kunden-
betreuung angeboten werden,
wie Expertenvorträge, Hörtrai-
ning, CI-Hörtreffs, Audiothera-
pie.  Aktuell sucht das BECKER-
Team in Bonn-Bad Godesberg
Verstärkung, z. B. Hörakustik-
meister, Hörakustiker, Emp-
fangskraft und Auszubildende
zum Hörakustiker, denen zu-
kunftsorientierte Arbeits- und
Ausbildungsplätze geboten wer-
den. Informationen dazu im Fach-
geschäft, gerne telefonisch un-
ter 0228/3502776 oder auf der
Homepage
www.beckerhoerakustik.de
BECKER-Team in Bonn-Bad Godes-
berg freut sich auf Ihren Besuch!
Öffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER in
Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:
Mo bis FMo bis FMo bis FMo bis FMo bis Fr von 9 - 18 Uhrr von 9 - 18 Uhrr von 9 - 18 Uhrr von 9 - 18 Uhrr von 9 - 18 Uhr,,,,,
Sa 9 - 14 UhrSa 9 - 14 UhrSa 9 - 14 UhrSa 9 - 14 UhrSa 9 - 14 Uhr
Öffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER in
Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:
Mo bis Fr von 9 - 18 Uhr,
Sa 9 - 14 Uhr.
An unserem zusätzlichem Ein-An unserem zusätzlichem Ein-An unserem zusätzlichem Ein-An unserem zusätzlichem Ein-An unserem zusätzlichem Ein-
gang Hubertinumshof 11 ste-gang Hubertinumshof 11 ste-gang Hubertinumshof 11 ste-gang Hubertinumshof 11 ste-gang Hubertinumshof 11 ste-
hen Ihnen sechs Kundenpark-hen Ihnen sechs Kundenpark-hen Ihnen sechs Kundenpark-hen Ihnen sechs Kundenpark-hen Ihnen sechs Kundenpark-
plätze zur plätze zur plätze zur plätze zur plätze zur VVVVVerfügung.erfügung.erfügung.erfügung.erfügung.
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Unsere Events 
an  den  Samstagabenden:

Käpt’n Book
wieder zu Gast

Käpt’n Book zu Gast in der KGS Villip/PechKäpt’n Book zu Gast in der KGS Villip/PechKäpt’n Book zu Gast in der KGS Villip/PechKäpt’n Book zu Gast in der KGS Villip/PechKäpt’n Book zu Gast in der KGS Villip/Pech
(Foto: Dieter Dresen)(Foto: Dieter Dresen)(Foto: Dieter Dresen)(Foto: Dieter Dresen)(Foto: Dieter Dresen)

in der KGS in der KGS in der KGS in der KGS in der KGS VVVVVillip und Pillip und Pillip und Pillip und Pillip und Pechechechechech
Im Rahmen des Lesefestes
„Käpt’n Book“, an dem unsere
beiden Schulen seit Jahren regel-
mäßig teilnehmen, besuchten zwei
sehr bekannte KinderbuchautorIn-
nen die Zweitklässler der KGS
Wachtberg-Villip und Pech.
Am 25. Oktober las zunächst die
Autorin Fritzi BenderFritzi BenderFritzi BenderFritzi BenderFritzi Bender am Schul-
standort in Pech aus ihrem Buch
„Balduin sieht rot“„Balduin sieht rot“„Balduin sieht rot“„Balduin sieht rot“„Balduin sieht rot“ vor. Gemein-
sam mit ihrem Chamäleon Baldu-
in, einem Diaprojektor und einer
Menge Witz und Charme gestal-
tete Fritzi Bender für die Kinder
der Klasse 2b eine gelungene und
kindgerechte Lesung.
Mit gesungenen Liedern und ei-
nem Puppenspiel zum Thema Wut
animierte die Autorin die Schüler-
innen und Schüler zum Mitma-
chen, wodurch diese selbst zu ei-
nem Teil der Geschichte wurden.
Von der ersten bis zur letzten Mi-
nute hatte Fritzi Bender die Auf-
merksamkeit der Kinder auf ihrer
Seite, und alle ließen sich am Ende
gerne ein Autogramm der Autorin
geben. Auch die kleine Überra-
schung, die Fritzi Bender für die
Kinder dabei hatte, wurde mit gro-
ßer Begeisterung entgegenge-
nommen.
Am 24. Oktober kamen dann die
Kinder der Klassen 2a und 2c aus
Villip in den Genuss einer Lesung
des renommierten Schweizer Au-
tors FFFFFrrrrranz Hohleranz Hohleranz Hohleranz Hohleranz Hohler. Er nahm die
Kinder mit in Welt der Geschich-
ten seines Buches „Das große„Das große„Das große„Das große„Das große
Buch“Buch“Buch“Buch“Buch“ und verknüpfte diese hier
und da mit den Erfahrungen sei-
ner jungen Zuhörerinnen und Zu-
hörer. Mit Kinderversen aus sei-
nem Buch „Es war einmal ein„Es war einmal ein„Es war einmal ein„Es war einmal ein„Es war einmal ein
Igel“Igel“Igel“Igel“Igel“, brachte er die Kinder zum
Lachen. Zudem faszinierte er sein
Publikum mit einer extra für die
„Schulkinder im Drachenfelser
Ländchen“ geschriebenen Dra-
chengeschichte, die er spontan
tags zuvor erfunden hatte, als er
erfuhr, dass er im Drachenfelser
Ländchen unterwegs sein würde.
Eine Welturaufführung sozusagen!
Zwischendurch durften die Kinder
ihn auch dazu befragen, was sie
rund um das Leben als Buchautor
interessierte. Am Ende seiner Le-
sung belohnten sie Herrn Hohler
mit einem kräftigen Applaus und
einem kleinen Präsent. An Aussa-
gen der Kinder wie z.B. „Es ist

aufregend, mal einen echten Buch-
autoren kennenzulernen.“ zeigte
sich, dass es eine gelungene Ver-
anstaltung war.
Im Namen der Kinder bedanken
wir uns aber auch bei dem Orga-
nisationsteam von Käpt’n Book
für die vielen tollen Lesungen, die

wir Jahr für Jahr dank
Käpt’n Book erleben
dürfen, und gratulie-
ren Käpt’n Book aus
ganzem Herzen zum
20jährigen Jubiläum.
Wir freuen uns schon
auf das nächste Le-
sefest! Herzlich will-
kommen, Käpt“n
Book in 2023! (Da-
niel Abbas und Jana
Galle)
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Bonner CI-Treff lädt zum Vortrag „Mein Weg zum CI“ -
Donnerstag, 8. Dezember, um 17 Uhr ein

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

BECKER HörakustikerBECKER HörakustikerBECKER HörakustikerBECKER HörakustikerBECKER Hörakustiker
Alexander BrühlAlexander BrühlAlexander BrühlAlexander BrühlAlexander Brühl

Wenn das Hören auch mit Un-
terstützung durch konventionel-
le Hörsysteme nicht mehr ver-
bessert werden kann, kommt
oft eine Versorgung mit einem
Cochlea Implantat (CI) in Fra-
ge. Doch wie ist der Weg dahin?
Wie wird die OP verlaufen, wie
die Nachsorge? Werde ich wirk-
lich wieder besser hören kön-
nen?
Der Bonner CI-Treff lädt seine
Mitglieder, Angehörige und CI-
Interessierte zum Vortrag
„Mein Weg zum CI“ am Don-
nerstag, den 8. Dezember 2022,
um 17 Uhr bei BECKER Hör-
akustik in Bonn Bad Godesberg
ein. Alexander Brühl, BECKER-
Hörakustiker und CI-Träger,
wird an diesem Abend seine
Erfahrungen berichten und über
mögliche Unterstützung sowie
interdisziplinäre Nachsorge in-

formieren. Im Anschluss besteht
die Möglichkeit, Fragen zu stel-
len und sich in der Gruppe aus-
zutauschen.
Das CI ist eine elektronische Hör-
hilfe, mit der die ausgefallenen
Funktionen des Innenohres er-
setzt werden. Der Schall wird in
elektrische Impulse umgewan-
delt, durch die der Hörnerv in der
Hörschnecke (lat. Cochlea) stimu-
liert wird.
BECKER Hörakustik bietet
inzwischen auch bei CI-Sprachpro-
zessoren einen CI-Implantat- und
Technik-Check aus der Ferne / via
Remote an - für CI-Tragende ganz
bequem von Zuhause aus zu nut-
zen.  Aktuelle Informationen zu
den Veranstaltungen sowie dem
Bonner CI-Treff finden Sie stets
unter www.ci-treff-bonn.de.
Weitere Veranstaltungen:
BECKER-Experten im Gespräch:BECKER-Experten im Gespräch:BECKER-Experten im Gespräch:BECKER-Experten im Gespräch:BECKER-Experten im Gespräch:

Mein Mein Mein Mein Mein WWWWWeg zum CIeg zum CIeg zum CIeg zum CIeg zum CI
Donnerstag, 8. Dezember 2022,
17 Uhr
Referenten: Alexander Brühl, BE-
CKER Hörakustiker & Hörimplan-
tat-Spezialist, Botschafter des
guten Hörens und CI-Träger
Ort: BECKER Hörakustik, Huber-
tinumshof 11, 53173 Bonn-Bad
Godesberg
CI-StammtischCI-StammtischCI-StammtischCI-StammtischCI-Stammtisch
„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“
Mittwoch, 21. Dezember 2022
Ort: Paulaner am Kurpark, Am
Kurpark 1, 53177 Bonn
CI-TCI-TCI-TCI-TCI-Treff mit Referent:reff mit Referent:reff mit Referent:reff mit Referent:reff mit Referent:
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 13. 13. 13. 13. 13. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr:
Was tun, wenn Hörgeräte nicht
mehr ausreichen?
Referentin: Sarah Maaßen, Firma
Cochlear
Ort: Offene Tür Dürenstraße e.V.,
Dürenstraße 2, 53173 Bonn
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:

Wilfried Ring,Wilfried Ring,Wilfried Ring,Wilfried Ring,Wilfried Ring, 1. 1. 1. 1. 1.     VVVVVorsitzender;orsitzender;orsitzender;orsitzender;orsitzender;
vse-bn-rsk@arcorvse-bn-rsk@arcorvse-bn-rsk@arcorvse-bn-rsk@arcorvse-bn-rsk@arcor.de.de.de.de.de
Susanne FülöpSusanne FülöpSusanne FülöpSusanne FülöpSusanne Fülöp,,,,, 2. 2. 2. 2. 2.     VVVVVorsitzende;orsitzende;orsitzende;orsitzende;orsitzende;
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail: s s s s s.fueloep@arcor.fueloep@arcor.fueloep@arcor.fueloep@arcor.fueloep@arcor.de.de.de.de.de
Bettina Rosenbaum,Bettina Rosenbaum,Bettina Rosenbaum,Bettina Rosenbaum,Bettina Rosenbaum, erweiter erweiter erweiter erweiter erweiter-----
ter ter ter ter ter VVVVVorstand;orstand;orstand;orstand;orstand; E-Mail: E-Mail: E-Mail: E-Mail: E-Mail:
bettina.kuepfer@gmx.debettina.kuepfer@gmx.debettina.kuepfer@gmx.debettina.kuepfer@gmx.debettina.kuepfer@gmx.de
Dan Hilgert-BeckDan Hilgert-BeckDan Hilgert-BeckDan Hilgert-BeckDan Hilgert-Beckererererer,,,,, erweiterter erweiterter erweiterter erweiterter erweiterter
Vorstand; E-Mail:Vorstand; E-Mail:Vorstand; E-Mail:Vorstand; E-Mail:Vorstand; E-Mail:
dhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.de

Herbstlaub im Garten
liegen lassen
PPPPPerfekter Dünger und Untererfekter Dünger und Untererfekter Dünger und Untererfekter Dünger und Untererfekter Dünger und Unter-----
schlupf für schlupf für schlupf für schlupf für schlupf für TTTTTiereiereiereiereiere
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis (hei) - Jetzt ist
es wieder soweit: die Blätter fal-
len von den Bäumen und so man-
cher Hausbesitzer und manche
Hausbesitzerin kommt ins Schwit-
zen, um diese mühselig zu entsor-
gen. Dabei kann man sich die Ar-
beit guten Gewissens sparen!
Denn: „Ein steriler, aufgeräumter
Garten hat nur negative Auswir-
kungen auf die Tier- und Pflan-
zenwelt!“, darauf macht Jörg
Bambeck, Leiter des Amtes für
Umwelt- und Naturschutz des
Rhein-Sieg-Kreises aufmerksam.
„Es ist richtig und wichtig, das
Laub im Garten liegen zu lassen.
Es bietet etlichen Tieren im Win-
ter Unterschlupf“, so Bambeck
weiter. In der isolierenden Laub-
schicht verstecken sich unzählige
Insekten, wie Marienkäfer und
Schmetterlinge, Spinnen und As-
seln, Regenwürmer sowie Wirbel-
tiere, wie der Igel oder Amphibi-
en, wie Molche und Frösche. Die-
se dienen wiederum zahlreichen
Vögeln im Winter als Nahrung.
Deshalb stellen die bunten Blät-
ter auf dem Boden einen äußerst

wertvollen Lebensraum dar.
Gleichzeitig dienen sie auf den
Beeten vielen Pflanzen als natür-
licher Frostschutz. Sie eignen sich
auch bestens für empfindliche
Garten- und Kübelpflanzen, um
diese vor den niedrigen Tempera-
turen im Winter zu schützen.
Über den Winter hinweg ver-
schwindet das Laub auf ganz na-
türliche Weise: kleinste Lebewe-
sen zersetzen es und wandeln den
natürlichen Rohstoff in wertvollen
Humus um. So spart man sich teu-
re Kunstdünger, denn die Nähr-
stoffe des Herbstlaubs bleiben im
eigenen Garten. Alternativ können
die bunten Blätter auch mittels ei-
nes Rechen zusammengefegt und in
einer Gartenecke liegen gelassen
werden. So kann der Laubhaufen in
der kalten Jahreszeit noch etlichen
Tieren als Lebensraum und Nah-
rungsquelle dienen. Im Frühjahr kön-
nen die Reste des Herbstlaubs dann
entsorgt oder auf den Komposthau-
fen im Garten gebracht werden.
Nähere Auskünfte rund um das The-
ma Herbstlaub erteilen die Fachleu-
te am Naturschutztelefon des Rhein-
Sieg-Kreises unter der Rufnummer
02241/13-3900.
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Bekanntmachungshinweis
Veröffentlichung gemäß § 7 des Korruptionsbekämpfungsgesetzes inVeröffentlichung gemäß § 7 des Korruptionsbekämpfungsgesetzes inVeröffentlichung gemäß § 7 des Korruptionsbekämpfungsgesetzes inVeröffentlichung gemäß § 7 des Korruptionsbekämpfungsgesetzes inVeröffentlichung gemäß § 7 des Korruptionsbekämpfungsgesetzes in
VVVVVerbindung mit § 43 erbindung mit § 43 erbindung mit § 43 erbindung mit § 43 erbindung mit § 43 AbsAbsAbsAbsAbs..... 3 GO NRW für das J 3 GO NRW für das J 3 GO NRW für das J 3 GO NRW für das J 3 GO NRW für das Jahr 2022ahr 2022ahr 2022ahr 2022ahr 2022
Das am 01.03.2005 in Kraft getretene Korruptionsbekämpfungsgesetz
(KorruptionsbG) regelt, dass der Bürgermeister, alle Ratsmitglieder
und sachkundigen Bürger/innen der Fachausschüsse jährlich Auskunft
über Beruf, Beraterverträge sowie über Mitgliedschaften und Funktio-
nen in unterschiedlichen Gremien zu erteilen haben.
Diese und die nach der Ehrenordnung der Gemeinde Wachtberg zu
veröffentlichenden Daten werden durch Auslage im Sitzungssaal des
Rathauses der Gemeinde Wachtberg, Rathausstraße 34, 53343 Wacht-

berg-Berkum, während der Öffnungszeiten in der Zeit vom 01.12.2022
bis zum 31.12.2022 bekannt gegeben.
Soweit die politischen Vertreter/innen einer Veröffentlichung der Da-
ten im Internet zugestimmt haben, sind diese Angaben auch auf der
Internetseite der Gemeinde Wachtberg (www.wachtberg.de) abrufbar.
Online ist dieser Bekanntmachungshinweis auf www.wachtberg.de
(Startseite: Aktuelles - Amtliche Bekanntmachungen) abrufbar.
gez.Jörg Schmidt
Bürgermeister

Genossenschaftsversammlung
Fischereigenossenschaft Obere Swist
Montag, den 19.12.2022, 16.00 UhrMontag, den 19.12.2022, 16.00 UhrMontag, den 19.12.2022, 16.00 UhrMontag, den 19.12.2022, 16.00 UhrMontag, den 19.12.2022, 16.00 Uhr
Rathaus Meckenheim, Siebengebirgsring 4,Rathaus Meckenheim, Siebengebirgsring 4,Rathaus Meckenheim, Siebengebirgsring 4,Rathaus Meckenheim, Siebengebirgsring 4,Rathaus Meckenheim, Siebengebirgsring 4,
Besprechungsraum „Meckenheim“, 53340 MeckenheimBesprechungsraum „Meckenheim“, 53340 MeckenheimBesprechungsraum „Meckenheim“, 53340 MeckenheimBesprechungsraum „Meckenheim“, 53340 MeckenheimBesprechungsraum „Meckenheim“, 53340 Meckenheim
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Wahl des neuen Vorstandes

1.des Vorsitzenden
2. seines Vertreters
3. der zwei Beisitzer und ihrer Vertreter

4. Jahresrechnung 2017 - 2021

5. Bekanntgabe des Kassenberichtes
6. Wahl von zwei Rechnungsprüfern und deren Stellvertreter
7. Aufstellung der Haushaltspläne
8. Pachtangelegenheiten
9. Anfragen und Mitteilungen
Personengemeinschaften und juristische Personen müssen sich durch
einen Bevollmächtigten vertreten lassen. Alle Vollmachten bedürfen
grundsätzlich der Schriftform.
Meckenheim, den 08. November 2022
Holger Jung
Bürgermeister der Stadt Meckenheim
(Notvorstand)

Hinweisbekanntmachung
Gemeindewerke Wachtberg, Anstalt des öffentlichen Rechts, Die Vorständin
Das Gesetz zur Verbesserung der Korruptionsbekämpfung und zur
Errichtung und Führung eines Vergaberegisters in Nordrhein-Westfa-
len normiert in § 16 die Verpflichtung für die Mitglieder des Verwal-
tungsrates und den Vorstand Auskunft über folgende Sachverhalte zu
geben:
1. den ausgeübten Beruf und Beraterverträge,
2. die Mitgliedschaften in Aufsichtsräten und anderen Kontroll-

gremien im Sinne des § 125 Abs. 1 Satz 5 des Aktiengesetzes,
3. die Mitgliedschaft in Organen von verselbstständigten Aufga-

benbereichen in öffentlich-rechtlicher oder privatrechtlicher
Form der in § 1 Abs. 1 und Abs. 2 des Landesorganisationsge-
setzes genannten Behörden und Einrichtungen,

4. die Mitgliedschaft in Organen sonstiger privatrechtlicher Un-

ternehmen,
5. die Funktionen in Vereinen oder vergleichbaren Gremien.
Abweichend von Satz 1 sind die Mitglieder des Verwaltungsrates einer
Anstalt öffentlichen Rechts nach § 114a Gemeindeordnung und eines
gemeinsamen Kommunalunternehmens nach den §§ 27, 28 des Geset-
zes über kommunale Gemeinschaftsarbeit gegenüber der Leiterin
oder dem Leiter der Aufsichtsbehörde auskunftspflichtig. Die Angaben
sind in geeigneter Form jährlich zu veröffentlichen.
Die Angaben für die Mitglieder des Verwaltungsrates der Gemeinde-
werke Wachtberg, AöR und die Vorständin können während der Dienst-
zeiten der Gemeindewerke Wachtberg, AöR in Zimmer 204 (Herr
Schmitt) eingesehen werden.
M.Sc. Katharina Hark

Hinweisbekanntmachung
Abwasserzweckverband Wachtberg - Remagen, Der Verbandsvorsteher
Das Gesetz zur Verbesserung der Korruptionsbekämpfung und zur
Errichtung und Führung eines Vergaberegisters in Nordrhein-Westfa-
len normiert in § 16 die Verpflichtung für die Mitglieder der Verbands-

versammlung und den Verbandsvorsteher und seinen Stellvertreter
Auskunft über folgende Sachverhalte zu geben:
1. den ausgeübten Beruf und Beraterverträge,

Hinweis:
Die nachfolgend aufgeführten Bekanntmachungen erfolgen rechtsver-
bindlich gemäß § 14 Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde Wachtberg
durch Aushang an der Bekanntmachungstafel am Rathaus, Rathausstra-

ße 34, 53343 Wachtberg-Berkum - vom 22.11.2022 bis 06.12.2022.
Online sind die Amtlichen Bekanntmachungen auf www.wachtberg.de
(Startseite: Aktuelles - Amtliche Bekanntmachungen) abrufbar.
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2. die Mitgliedschaften in Aufsichtsräten und anderen Kontroll-
gremien im Sinne des § 125 Abs. 1 Satz 5 des Aktiengesetzes,

3. die Mitgliedschaft in Organen von verselbstständigten Aufga-
benbereichen in öffentlich-rechtlicher oder privatrechtlicher
Form der in § 1 Abs. 1 und Abs. 2 des Landesorganisationsge-
setzes genannten Behörden und Einrichtungen,

4. die Mitgliedschaft in Organen sonstiger privatrechtlicher Un-
ternehmen,

5. die Funktionen in Vereinen oder vergleichbaren Gremien.
Diese Angaben sind in geeigneter Form jährlich zu veröffentlichen.
Die Angaben für die Mitglieder der Verbandsversammlung des Abwas-
serzweck-verbandes Wachtberg - Remagen und den Verbandsvorste-
her / stv. Verbandsvorsteher können während der Dienstzeiten der
Gemeindewerke Wachtberg, AöR in Zimmer 204 (Herr Schmitt) einge-
sehen werden.
Bürgermeister Jörg Schmidt

Sitzungen
An folgenden Tagen finden Sitzungen des Verwaltungsrates der Gemein-
dewerke Wachtberg, AöR und des Wachtberger Gemeinderates statt.

VVVVVerwerwerwerwerwaltungsraltungsraltungsraltungsraltungsrat der Gemeindewerkat der Gemeindewerkat der Gemeindewerkat der Gemeindewerkat der Gemeindewerke e e e e WWWWWachtberg,achtberg,achtberg,achtberg,achtberg,     AöRAöRAöRAöRAöR
Dienstag, 29. November 2022, 18.00 UhrDienstag, 29. November 2022, 18.00 UhrDienstag, 29. November 2022, 18.00 UhrDienstag, 29. November 2022, 18.00 UhrDienstag, 29. November 2022, 18.00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, Wachtberg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 8. Sitzung vom

20.09.2022 - öffentlicher Teil - und Bericht der Verwaltung über
die Ausführung der Beschlüsse

2. Einwohnerfragestunde
3. Endabrechnung der Schmutzwassergebühr 2022
4. Gebührenbedarfsberechnung für den Betriebsbereich Abwasser-

beseitigung und Festsetzung der Gebührensätze für das Jahr 2023
5. Beschluss des Wirtschaftsplans der Gemeindewerke Wacht-

berg, AöR für das Wirtschaftsjahr 2023 einschließlich Ergebnis-
und Finanzplanung 2022 - 2026

6. Bestellung eines Abschlussprüfers für das Wirtschaftsjahr 2022
7. Bestellung Abschlussprüfer enewa GmbH für das Wirtschafts-

jahr 2022
8. Bericht der Vorständin
9. Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 8. Sitzung vom

20.09.2022 - nichtöffentlicher Teil - und Bericht der Verwaltung
über die Ausführung der Beschlüsse

2. Feststellung des Jahresabschlusses 2021 der enewa GmbH
und weitere Beschlüsse

3. Wirtschaftsplan 2023 der enewa GmbH einschließlich Mittel-
fristige Finanzplanung

4. Berichtspunkte enewa GmbH
5. Anfragen und Mitteilungen
gez. Beigeordneter Swen Christian
(Vorsitzender)

Rat der Gemeinde Rat der Gemeinde Rat der Gemeinde Rat der Gemeinde Rat der Gemeinde WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg
Dienstag, 06. Dezember 2022, 18.00 UhrDienstag, 06. Dezember 2022, 18.00 UhrDienstag, 06. Dezember 2022, 18.00 UhrDienstag, 06. Dezember 2022, 18.00 UhrDienstag, 06. Dezember 2022, 18.00 Uhr
Aula der Hans-Dietrich-Genscher-Schule, Stumpebergweg 5, Wacht-
berg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 9./XI Sitzung vom

27.09.2022 des Rates der Gemeinde Wachtberg -öffentlicher
Teil- und Bericht der Verwaltung über die Ausführung der
Beschlüsse

2. Einwohnerfragestunde
3. Vorstellung der Ergebnisse des Audits „Überflutungsvorsor-

ge“ - Hochwasser und Starkregen“
4. Antrag der Fraktion „Unser Wachtberg“ vom 07.10.2022

hier: Umbesetzung von Ausschüssen
5. Antrag der Fraktion „Unser Wachtberg“ vom 04.11.2022

hier: Umbesetzung im Ausschuss für Infrastruktur und Bau
6. Antrag der Fraktion „FDP“ vom 08.11.2022

hier: Umbesetzung von Ausschüssen
7. Antrag der Fraktion „Bündnis 90/Die Grünen“ vom 11.11.2022

hier: Umbesetzung von Ausschüssen
8. Sitzungskalender 2023
9. Neufassung der Zuständigkeitsordnung der Gemeinde Wachtberg
10. Genehmigung einer Eil- und Dringlichkeitsentscheidung ge-

mäß § 60 Abs. 1 GO NRW
11. Genehmigung überplanmäßiger Ausgaben

10.1 Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe
hier: Straßenbeleuchtung
10.2 Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe
hier: Neubau der Leichtathletikanlage in Berkum
10.3 Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgaben
hier: Erweiterung der Flüchtlingsunterkunft Am Bollwerk 12 -
Containeranlage

12. Verwendung Sportpauschale
13. Bericht gemäß § 6 KommunalhaushaltsrechtsanwendungsVO

UA-Schutzsuchendenaufnahme zum 30.09.2022
14. Akteneinsicht gem. § 55 Gemeindeordnung (GO) NRW im

Rahmen des Jahresabschlusses 2022
15. Machbarkeitsstudie Rathaus
16. Klimaneutralität der Gemeinde Wachtberg
17. Gebührenbedarfsberechnung für den Betriebsbereich Abwasser-

beseitigung und Festsetzung der Gebührensätze für das Jahr 2023
18. Beschluss des Wirtschaftsplans der Gemeindewerke Wacht-

berg, AöR für das Wirtschaftsjahr 2023 einschließlich Ergebnis-
und Finanzplanung

19. Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 9./XI Sitzung vom

27.09.2022 des Rates der Gemeinde Wachtberg -nichtöffentli-
cher Teil- und Bericht der Verwaltung über die Ausführung der
Beschlüsse

2. Sanierung Schulzentrum Berkum
3. Sanierung Dorfsaal Gimmersdorf
4. Grundstücksangelegenheiten in den Gemarkungen Berkum

und Niederbachem
5. Personalangelegenheiten
6. Änderung des Vertrages über die Leistungsbeziehungen zwi-

schen der Gemeinde Wachtberg und dem Abwasserbeseiti-
gungsbetrieb Wachtberg, AöR

7. Anfragen und Mitteilungen
gez. Jörg Schmidt
(Vorsitzender)

 
 

Bitte beachten:  
Die hier abgedruckten Tagesordnungen sind vorläufig  
und können sich durch bis kurz vor der Antragsfrist noch 
eingehende Anträge o.ä. noch ändern. Maßgeblich sind  
jeweils die Tagesordnungen, die im Bürgerinformations-
system (https://sessionnet.krz.de/wachtberg/bi/info.asp),  
auf der Homepage (www.wachtberg.de) und an der 
Bekanntmachungstafel vor dem Rathaus veröffentlicht sind.  
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Anny Orgezeanu ist „The voice of Germany“
Wachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-Berkum (mf) - „Ich bin
mit Stolz und Freude Bürger von
Wachtberg“, schreibt „The Voice
of Germany 2022“, Anny Ogreze-
anu, ins Gästebuch der Gemein-
de Wachtberg. Und Wachtberg ist
stolz auf ANNY!
Bürgermeister Jörg Schmidt, sei-
nen Stellvertretern und seinen
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern war es eine große Ehre, Anny
Ogrezeanu im Rathaus ihrer Hei-
matgemeinde zu empfangen. So
wurde Anny auch mit frenetischem
Beifall aller begrüßt.
„Musik mit Menschen teilen zu

können ist das Schönste, was man
sich als Künstler wünschen kann“,
so Anny, die dann auch sehr gerne
der Bitte und dem Wunsch aller
nachkam und den Titel „Run with
me“ sang, den sie zusammen mit
dem britischen Sänger Callum
Scott als Siegertitel aufgenom-
men hatte. „Callum kann leider
heute nicht dabei sein“, meinte
Anny augenzwinkernd, aber sie
begeisterte auch Solo bei diesem
Lied mit ihrer unglaublich kräfti-
gen und einfühlsamen Stimme. Als
Zugabe präsentierte Anny den
Song „Clown“ von Emeli Sandé.

Anny, die zurzeit zwischen Wacht-
berg, der Ahr, wo sie sehr aktiv
als Fluthelferin mit schwerem Ge-
rät aktiv ist, und Berlin pendelt,
versicherte allen, dass für sie
„Wachtberg immer ganz tief mit
ihrer musikalischen Laufbahn ver-
bunden sein wird“.
Mit auf ihrem Weg in die Welt
begleitet sie fortan eine Tasche
(Anny: „Oh, in meiner Lieblings-
farbe“) mit dem darauf gestick-

ten Wachtberg-Drachen und eine
Trinkflasche mit Wachtberger
Motiven.
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„Kaleidoscope of Oneness“
Konzert von Cordelia Loosen-Sarr
am 06. Mai 2023

Wachtberger Flötistin CordeliaWachtberger Flötistin CordeliaWachtberger Flötistin CordeliaWachtberger Flötistin CordeliaWachtberger Flötistin Cordelia
Loosen-Sarr (Foto: Privat)Loosen-Sarr (Foto: Privat)Loosen-Sarr (Foto: Privat)Loosen-Sarr (Foto: Privat)Loosen-Sarr (Foto: Privat)

 
 
NOTRUFNUMMERN 
 
Polizei-Notruf              110 
Feuerwehr / Notarzt / Rettungsdienst                    112 
 
Gas-Entstördienst                     0800 3223222 

e-regio GmbH & Co. KG Euskirchen                                   
Strom-Notruf-Entstördienst  (24h)             (0228) 33 88 99 88 

Regionetz GmbH in Kooperation mit enewa GmbH                       
Notruf bei Abwasserschäden  
 Gemeindewerke Wachtberg, AöR (0228) 9544-156 u. -160 
 außerhalb der Dienstzeiten         0172 4306065 
Notruf bei Wasserschäden 
 enewa GmbH (24h)                                  (0228) 33 88 99 88  
          

WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg - Weih-
nachten steht vor der
Tür und Sie suchen
noch ein Geschenk?
Wie wäre es mit Kon-
zertkarten für das Kon-
zert der Wachtberger
Flötistin Cordelia Loo-Flötistin Cordelia Loo-Flötistin Cordelia Loo-Flötistin Cordelia Loo-Flötistin Cordelia Loo-
sen-Sarrsen-Sarrsen-Sarrsen-Sarrsen-Sarr am Samstag,
6. Mai 20236. Mai 20236. Mai 20236. Mai 20236. Mai 2023 um
20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr im Köllen-
hof?! Cordelia-Loo-
sen-Sarr präsentiert
hier ihre neueste CD.
Die Wachtberger Flö-
tistin Cordelia Loosen-
Sarr bereichert seit
2008 das Kulturleben
der Gemeinde Wacht- Seins in all seinen Facetten hör-

und spürbar.
Zusätzlich zu diesen Qualifikatio-
nen wurde Cordelia Loosen-Sarr
mit Aufnahmen ihres Albums im
Oktober als Preisträgerin beim 40.
deutschen Rock-und Pop Preis
2022 in der Kategorie: „Beste In-
strumentalsolistin,“ mit Note eins
ausgezeichnet.
Seien Sie gespannt auf ihr Kon-
zert am 6. Mai 2023, auf dem sie
zusammen mit ihrem hochkaräti-
gen Ensemble die Musik ihres
neuen Albums: „Kaleidoscope of
Oneness“ präsentiert.
Nähere Infos über die Künstlerin:
wwwwwwwwwwwwwww.flutepower.flutepower.flutepower.flutepower.flutepower.com.com.com.com.com
Der Eintritt kostet 15 Euro. Gut-Der Eintritt kostet 15 Euro. Gut-Der Eintritt kostet 15 Euro. Gut-Der Eintritt kostet 15 Euro. Gut-Der Eintritt kostet 15 Euro. Gut-
scheine für das Konzertscheine für das Konzertscheine für das Konzertscheine für das Konzertscheine für das Konzert können
bereits jetzt als besonderes Event-
Weihnachtsgeschenk nach Be-
stellung per Mail an
marlies.frech@wachtberg.de im
Rathaus erworben werden.
Samstag, 06. Mai 2023,Samstag, 06. Mai 2023,Samstag, 06. Mai 2023,Samstag, 06. Mai 2023,Samstag, 06. Mai 2023,
20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem

berg mit etlichen musikalischen
Beiträgen und Konzerten. Durch
ein Stipendium des Landes NRW
hat sie in diesem Jahr die Chance
bekommen, eine neue CD zu pro-
duzieren. Auf diesem Album ver-
öffentlicht sie ihre eigenen Kom-
positionen, die „gesammelten
Perlen“ ihres langjährigen Musik-
schaffens. Lassen Sie sich entfüh-
ren in die faszinierende Welt der
Flöten und Musikkulturen und er-
leben Sie ein Kaleidoskop aus la-
teinamerikanischen, orientali-
schen, afrikanischen, asiatischen
oder jazzigen Klängen, bis hin zu
Reggae und Funk. Virtuos und le-
bendig spielt die professionell
ausgebildete Künstlerin (Klassik-
und Jazzstudium), auf dieser CD
zehn verschiedene Flöten aus al-
ler Welt. Ihr besonderes Marken-
zeichen ist die „singend-spre-
chende“ Flöte. Cordelia Loosen-
Sarr berührt mit ihrem Flötenspiel
die Herzen und Seelen der Men-
schen jeden Alters; sie macht die
Höhen und Tiefen des Mensch-

Friedhöfe:
Wasser abgestellt
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg (mm) - Die Gemeinde-
verwaltung Wachtberg informiert,
dass, wie in jedem Winter, auf den
Friedhöfen in der Gemeinde wit-
terungsbedingt das Wasser jetzt
abgestellt ist.
Dies geschieht regelmäßig mit

beginnender Winterzeit als Vor-
sorge, um die Wasserleitungen
bei frostigen Temperaturen vor
dem Einfrieren und vor Schäden
zu schützen. Im Frühling werden
die Wasserleitungen dann wie
gehabt wieder angestellt.

Biotoppflege im
Naturschutzgebiet
Dächelsberg
Wachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-Niederbachem (mm) -
Im Rahmen des Naturerlebnispro-
gramms in Bonn und Umgebung
steht am Samstag, 03. Dezem-Samstag, 03. Dezem-Samstag, 03. Dezem-Samstag, 03. Dezem-Samstag, 03. Dezem-
ber 2022ber 2022ber 2022ber 2022ber 2022 erneut ein Termin zur
Biotoppflege im Naturschutzge-
biet Dächelsberg an.
Freistellen von südexponierten
Trockenhängen und Felsen im
Steinbruch:
• Treffpunkt: Raiffeisen-

markt Oberbachem oder
am Aussichtsturm des
NSG Dächelsberg

• Uhrzeit: 09:00 Uhr bis ca.
15:00 Uhr

• Leitung: NABU Kreisgrup-
pe Bonn, Alexander Heyd
(Tel. 0172 / 2191542, E-

Mail:
a.heyd@nabu-bonn.de)

Wetterabhängig, daher Anmel-
dung erbeten! Feste Schuhe emp-
fohlen. Gerne auch eigenes Werk-
zeug wie Astschere mitbringen.
Das Naturerlebnisprogramm in
Bonn und Umgebung 2. Halbjahr
2022 steht auch online zur Verfü-
gung und kann auf der Homepage
der Biostation Bonn, https://
www.biostation-bonn-rheinerft.de/
veranstaltungen, herunter geladen
werden. Für weitere Fragen steht
Frau Kamradt (E-Mail:
melanie.kamradt@wachtberg.de,
Tel. 0228-9544-153) im Rathaus
der Gemeinde Wachtberg zur Ver-
fügung.
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Gemeindeverwaltung Wachtberg 
Rathausstraße 34  
53343 Wachtberg-Berkum  
Telefon: Zentrale (0228) 9544 0  
Telefax: Zentrale (0228) 9544 123  
 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr 
zusätzlich nachmittags: 
Montag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr. 
Das Bürgerbüro ist bereits ab 07.30 Uhr geöffnet.  
Außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 
 

Beim Rathausbesuch ist das Tragen einer  
FFP2-Maske aktuell nicht erforderlich, 

wird aber gerne gesehen. 
 

Jazz im Köllenhof am 6.12. mit „Die TriO“

Barrierefreier Ausbau
Haltestelle
„Zwischen den Hüllen“, Villip

Die TriO (Bandfoto)Die TriO (Bandfoto)Die TriO (Bandfoto)Die TriO (Bandfoto)Die TriO (Bandfoto)

Wachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-Ließem - Die Kölner
Band „Die TriO“ eröffnet den Jazz
im Köllenhof-Abend am 06. De-
zember. „DieTriO“ wurde 2018 von
Dieter Hille an Tenor Sax und Flö-
te und Mirko Ehrich am Kontra-
bass gegründet und im Laufe des
Jahres mit Peter Ehhalt am Piano
zum Trio erweitert. Ziel des Trios
war es, hauptsächlich Eigenkom-
positionen zu spielen. 2019 kam
Werner Klütsch am Schlagzeug
hinzu, um noch vor der Corona-
Pause in 2020/2021 erste Auftrit-
te zu absolvieren.
Aktuell trifft sich „DieTriO“ re-
gelmäßig in Köln-Dellbrück, nun

zum Quintett erweitert mit Mi-
chael Kühne an Gitarre. Je nach
probenaktueller Besetzung wer-
den zur Hälfte weiterhin eigene
Kompositionen gespielt, aber
gerne auch ausgewählte Stan-
dards zwischen Modern/Main-
stream Jazz und Fusion.
Am 06.12. gastiert DieTriO zum
„JAZZ IM KÖLLENHOF“ in Wacht-
berg als Quartett ohne Gitarre.
Der Eintritt ist frei; der „Hut“ darf
gerne voll werden.
Dienstag, 06. Dezember 2022,Dienstag, 06. Dezember 2022,Dienstag, 06. Dezember 2022,Dienstag, 06. Dezember 2022,Dienstag, 06. Dezember 2022,
20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem

Mit neuem Gesicht
Hochwertige Umgestaltung der Mehlemer Straße
Wachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-Niederbachem (mm) -
Dass die Straße jetzt einen deut-
lich ausgeprägteren Aufenthalts-
charakter hat, darüber freute sich
die Kita „Drachenhöhle“ schon,
als diese Anfang September das
30-jährige Kita- und 10-jährige
Bestehen ihres Familienzentrums
feierte. Die Rede ist von der neu
gestalteten Mehlemer Straße im
Bereich zwischen Langenbergs-
weg und Mühlenstraße.
Lange mussten die Anlieger sich
mit der Baustelle arrangieren.
Corona und die Flutkatastrophe
an der Ahr verzögerten zudem die
Bauarbeiten, hatte die ausführen-
de Remagener Firma dadurch doch
unerwartet größere personelle
Ausfälle. Jetzt ist aber alles fer-
tig... und der öffentliche Verkehrs-
raum zeigt hier ein gänzlich

freundlicheres Gesicht. Bürger-
meister Jörg Schmidt, Beigeord-
neter Swen Christian und der zu-
ständige Fachbereichsleiter Chris-
tian Pohl überzeugten sich kürz-
lich persönlich von der wie in den
Planungen vorgesehenen Umset-
zung. Als eines der zentralen Teil-
projekte des Integrierten Hand-
lungskonzeptes für Niederbachen
(IHK) erhielt dieser Straßenab-
schnitt eine hochwertige Gestal-
tung. Die Straßenoberflächen sind
gepflastert und Sitzelemente un-
terstreichen das platzähnliche
neue Erscheinungsbild. Rampen
ermöglichen nun auch den barrie-
refreien Zugang zu den dortigen
öffentlichen Gebäuden, zur Kita
Drachenhöhle, zur alten Schule
sowie zur Kita Glühwürmchen.
Auch die Straßenbeleuchtungsan-

lagen sind neu, zudem gibt es jetzt
ausreichend Platz, um Fahrräder
abzustellen. Die Sitzpodeste la-
den zum Verweilen ein. Naturna-
he Einsaaten auf den Grünflächen
sollen später für weitere Hingu-
cker sorgen, darin integriert ein
kleines Mauerstück der seinerzeit
in Niederbachem entdeckten frän-
kischen Anlage. Und acht neue
Bäume sollen noch gepflanzt wer-
den, allesamt Elsbeeren. „Das In-
genieurbüro Fischer Teamplan hat
den Gestaltungsentwurf des Land-
schaftsarchitekturbüros hervorra-
gend umgesetzt“, war Bürger-
meister Schmidt begeistert.
Als Nächstes geht die Gestaltung
des Platzes am Mehlemer Bach
zu einem ebenfalls öffentlichen
Aufenthaltsraum auf die Endge-
rade. Fast fertiggestellt sind
bereits die Arbeiten der Zuwegung
und die Erdarbeiten am Bach-
platz. Auch hier sieht die Planung

später Sitzelemente wie auf der
Mehlemer Straße vor. Aber auch
die Schaffung eines weiteren Re-
tentionsraums für den Bach so-
wie - zum Hochwasserschutz - die
Optimierung der hydraulischen
Verhältnisse und eine naturnahe
Gestaltung der Fläche, unter an-
derem mit neuen Baumpflanzun-
gen, sind Programm. Voraussicht-
lich Ende März 2023 soll alles fer-
tig sein.
Die Gesamtkosten für die Neuge-
staltung der Straße und den Bach-
platz belaufen sich auf 1,35 Milli-
onen Euro. Davon entfallen ca.
950.000 Euro für die Umgestal-
tung der Mehlemer Straße, ca.
60.000 Euro für die Erneuerung
von Abwasserschächten der
Wachtberger Gemeindewerke,
AöR, und ca. 340.000 Euro für die
Gestaltung des Bachplatztes. Öf-
fentlich gefördert wurden davon
50 Prozent.

WWWWWachtberg-Vachtberg-Vachtberg-Vachtberg-Vachtberg-Villipillipillipillipillip (cp) - Am Mon-
tag, 28.11.2022, beginnen die Ar-
beiten für den barrierefreien Aus-
bau der Haltestellen „Zwischen
den Hüllen“ im Villip in Vollsper-
rung.
Die Sperrung gilt von der Einmün-
dung der Straße „Zwischen den
Hüllen“ bis zum Ausbauende im
Bereich der derzeit noch beste-

henden Verschwenkung vor dem
Kreisverkehr Siebengebirgsblick.
Der ÖPNV wird dafür umgeleitet
und für den Zeitraum der Bauar-
beiten bis voraussichtlich Ende
April 2023 lediglich die Haltestel-
len Im Bruch und Kirche bedie-
nen. Die Haltestellen Zwischen
den Hüllen und Villiper Kreuzgas-
se entfallen.
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Sprechstunden / Termine
Corona bedingt können Sprech-
stunden/Termine auch kurzfristig
noch abgesagt werden. Bitte klä-
ren Sie vorab, ob und wie der Ter-
min stattfindet, ggfls. werden
Sprechstunden auch nur telefo-
nisch oder per Zoom durchgeführt.

Schadstoff-MobilSchadstoff-MobilSchadstoff-MobilSchadstoff-MobilSchadstoff-Mobil
Das Schadstoff-Mobil kommt nach
Wachtberg am Dienstag, 06. De-Dienstag, 06. De-Dienstag, 06. De-Dienstag, 06. De-Dienstag, 06. De-
zember 2022:zember 2022:zember 2022:zember 2022:zember 2022:
• NiederbachemNiederbachemNiederbachemNiederbachemNiederbachem: Austraße

(Parkplatz am Sportplatz)
von 11.00 bis 13.00 Uhr

• VVVVVillipillipillipillipillip: Villiper Hauptstra-
ße (Parkplatz) von 14.30
bis 17.00 Uhr.

Sondermüll gehört nicht in die
Mülltonne. Weitere Details sind
auf www.rsag.de abrufbar oder der
RSAG-Broschüre „Abfallkalen-
der“ zu entnehmen. Rückfragen
beantwortet die RSAG, Tel.
(02241) 306 306 oder die Gemein-
de Wachtberg,
Tel. (0228) 9544-178.

Deutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher Kinderschutzbund

Die kreisweite Anlauf- und Bera-
tungsstelle gegen sexuellen Miss-
brauch, Misshandlung und Ver-
nachlässigung des Deutschen Kin-
derschutzbundes Sankt Augustin
bietet am Mittwoch, 07. Dezem-Mittwoch, 07. Dezem-Mittwoch, 07. Dezem-Mittwoch, 07. Dezem-Mittwoch, 07. Dezem-
ber 2022ber 2022ber 2022ber 2022ber 2022 von 09.00 bis 11.00 Uhr
im Kommunalen FamilienzentrumFamilienzentrumFamilienzentrumFamilienzentrumFamilienzentrum
„Drachenfelser Ländchen“,„Drachenfelser Ländchen“,„Drachenfelser Ländchen“,„Drachenfelser Ländchen“,„Drachenfelser Ländchen“, Zwi-
schen den Hüllen 1-9, in VVVVVillipillipillipillipillip -
geschützt in einem Beratungs-
raum im Eingangsbereich - eine
Sprechstunde an. AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung un-
ter Tel. (02241) 28000. Müttern,
Vätern, Kindern und Jugendlichen
sowie allen Hilfesuchenden wird
qualifizierte Beratung angeboten.
Die Sozialpädagoginnen der Be-
ratungsstelle bieten Unterstüt-
zung dabei, die Rechte der Kinder
auf Selbstbestimmung, gewalt-
freie Erziehung und seelische Ge-
sundheit einzufordern, zu wahren
und zu fördern. In Krisensituatio-
nen geben sie Hilfestellung beim

weiteren Vorgehen. Internet
www.kinderschutzbund-sankt-
augustin.de.

ASB-Hebammenmobil - Betreu-ASB-Hebammenmobil - Betreu-ASB-Hebammenmobil - Betreu-ASB-Hebammenmobil - Betreu-ASB-Hebammenmobil - Betreu-
ung und Beratung für Schwan-ung und Beratung für Schwan-ung und Beratung für Schwan-ung und Beratung für Schwan-ung und Beratung für Schwan-
gere und junge Familiengere und junge Familiengere und junge Familiengere und junge Familiengere und junge Familien

Das mit einer Hebamme und ei-
nem/einer Rettungssanitäter/in
besetzte Hebammenmobil des Ar-
beiter-Samariter-Bund NRW e.V.
(ASB) bietet Familien niedrig-
schwellig und unbürokratisch
Hebammenleistungen an. So kön-
nen in der mobilen Hebammen-
praxis Beratung und Betreuung
rund um das Thema Schwanger-
schaft, Geburt und Stillzeit statt-
finden. Das ASB-Hebammenmobil
steht immer freitags von 09.00immer freitags von 09.00immer freitags von 09.00immer freitags von 09.00immer freitags von 09.00
bis 13.00 Uhrbis 13.00 Uhrbis 13.00 Uhrbis 13.00 Uhrbis 13.00 Uhr auf dem ParkplatzParkplatzParkplatzParkplatzParkplatz
am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,     Am Am Am Am Am WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
bergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkum. Um besser
planen zu können, ist eine Anmel-
dung auf www.asb-
hebammenmobil.de erwünscht,
zwingend erforderlich aber nicht.

LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt

Die Katholische Kirchengemein-
de St. Marien Wachtberg bietet
gemeinsam mit dem Caritasver-
band Rhein-Sieg e.V. an jedem 2.an jedem 2.an jedem 2.an jedem 2.an jedem 2.
und 4. Montag des Monatsund 4. Montag des Monatsund 4. Montag des Monatsund 4. Montag des Monatsund 4. Montag des Monats jeweils
von 15.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrim Pfarrim Pfarrim Pfarrim Pfarr-----
haushaushaushaushaus (bei schönem Wetter auch im
Pfarrgarten), St.St.St.St.St. Marien, Marien, Marien, Marien, Marien,     Am Boll-Am Boll-Am Boll-Am Boll-Am Boll-
werk 9 in Berkumwerk 9 in Berkumwerk 9 in Berkumwerk 9 in Berkumwerk 9 in Berkum einen „Ort des
Zuhörens“ an. Die Soziallotsen ha-
ben Zeit, hören in Ruhe zu, geben
Orientierung und Ermutigung; bei
Bedarf vermitteln sie an fachkompe-
tente Ansprechpartner. Das Angebot
ist offen für jedermann, ohne Anmel-
dung und kostenlos. (Lotsenpunkt
Telefon: 0177 5355999, Lotsenpunkt
E-Mail: lotsenpunkt@kath-
wachtberg.org, Informationen unter
www.kath-wachtberg.de/Profile/Lot-
senpunkt). Alle Sprechstunden und
Termine auch im Internet unter
www.wachtberg.de/sprechstun-
den bzw. www.wachtberg.de/mu-
elltermine.

Veranstaltungskalender
noch bis Di 20.12.2022noch bis Di 20.12.2022noch bis Di 20.12.2022noch bis Di 20.12.2022noch bis Di 20.12.2022
Köllenhof, Marienforster Weg 14,
Ließem
Ausstellung „Lebensphasen und
Stilperioden - eine Rückschau auf
60 Jahre künstlerisches Schaffen“
von Dr. Wolfgang Osterhage, Nie-
derbachem
verlängert bis 23.12.2022verlängert bis 23.12.2022verlängert bis 23.12.2022verlängert bis 23.12.2022verlängert bis 23.12.2022
Mo-Fr 08.00 bis 12.00 Uhr, Mo
14.00 bis 16.00 Uhr, Do 14.00 bis
18.00 Uhr - Rathaus, Rathausstra-
ße 34, Berkum
Hinweis: Vor Besuch der Ausstel-
lung bitte unter Telefon 0228-
9544-0 anfragen, ob der Sitzungs-
saal frei ist.
Fotoausstellung „Tania Beilfuß -
FotoGrafik
Sa 26.11.2022Sa 26.11.2022Sa 26.11.2022Sa 26.11.2022Sa 26.11.2022
11.00 Uhr - Jakobus-Kapelle, Ka-
pellenstraße, Werthhoven
Aufstellen des Weihnachtsbaums
Bürgerverein Werthhoven 1972 e.V.
Sa 26.11.2022Sa 26.11.2022Sa 26.11.2022Sa 26.11.2022Sa 26.11.2022
14.00 bis 16.00 Uhr - Antonius-
Kapelle Arzdorf
Weihnachtsbaum aufstellen
Bürgerverein Arzdorf von 1991
e.V./Antoniusverein
Sa 26.11.2022Sa 26.11.2022Sa 26.11.2022Sa 26.11.2022Sa 26.11.2022
Weihnachtsbaum aufstellen mit
Nikolausbesuch
Gimmersdorf Aktiv e.V.
Sa 26.11.2022Sa 26.11.2022Sa 26.11.2022Sa 26.11.2022Sa 26.11.2022

17.00 Uhr - Kirche St. Maria Ro-
senkranzkönigin, Am Bollwerk,
Berkum
Konzert „Lichter der Hoffnung“
Gesangverein Eintracht Adendorf

So 27.11.2022So 27.11.2022So 27.11.2022So 27.11.2022So 27.11.2022
12.00 bis 13.00 Uhr - Dorfsaal,
Kommunalweg 7, Gimmersdorf
Kartenvorverkauf für die Prunk-
sitzung am 04.02.2023 - 19.11 Uhr
Karnevalsverein Grün-Gold-Gim-
mersdorf
So 27.11.2022So 27.11.2022So 27.11.2022So 27.11.2022So 27.11.2022
ab 11.00 Uhr - Köllenhof, Marien-
forster Weg 14, Ließem
Mitgliederversammlung mit Ma-
tinee mit einem ausgesuchten
Programm
Förderverein Kunst und Kultur in
Wachtberg e.V.
27.11. bis 24.12.202227.11. bis 24.12.202227.11. bis 24.12.202227.11. bis 24.12.202227.11. bis 24.12.2022
18.00 bis 18.45 Uhr
Täglicher lebendiger Adventska-
lender
Bürgerverein Werthhoven 1972 e.V.
Dezember 2022Dezember 2022Dezember 2022Dezember 2022Dezember 2022
täglich bis 24.12.2022täglich bis 24.12.2022täglich bis 24.12.2022täglich bis 24.12.2022täglich bis 24.12.2022
18.00 bis 18.45 Uhr
Lebendiger Adventskalender
Bürgerverein Werthhoven 1972 e.V.

- eine Rückschau auf 57 Jahre
künstlerisches Schaffen“
von und mit Dr. Wolfgang Oster-
hage, Niederbachem
Fr 09.12.2022Fr 09.12.2022Fr 09.12.2022Fr 09.12.2022Fr 09.12.2022
18.00 bis 20.00 Uhr - Haus Helve-
tia, Am Bollwerk 10, Berkum
„Heiteres im Advent“ - Lesung mit
Musik von und mit Udo Eschen-
bach und Dr. Walter Toepner
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Sa 11.12.2022Sa 11.12.2022Sa 11.12.2022Sa 11.12.2022Sa 11.12.2022
12.00 bis 18.00 Uhr - Hofstelle Am
Kesselsberg, Züllighoven
Scheunenweihnacht u.a. mit Mu-
sik von „Die Weggefährten“
Bioland Hochgürtel
Sa 11.12.2022Sa 11.12.2022Sa 11.12.2022Sa 11.12.2022Sa 11.12.2022
16.30 Uhr - Jakobus-Kapelle, Ka-
pellenstraße, Werthhoven
14. Choralblasen
Bürgerverein Werthhoven 1972 e.V.
Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19, Töpferstraße 17-
19, 53343 Wachtberg-Adendorf, Te-
lefon 02225-7081719, ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm
unter wwwwwwwwwwwwwww.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de
Die veröffentlichten Termine wer-
den von den Veranstaltern mitge-
teilt. Die Gemeinde Wachtberg über-
nimmt keine Gewähr für die Kor-
rektheit und die tatsächliche Durch-
führung der Veranstaltung. Nähere
Infos unter 0228 / 9544-176.

Sa 26.11.2022Sa 26.11.2022Sa 26.11.2022Sa 26.11.2022Sa 26.11.2022
14.00 Uhr - Dorfplatz,
Töpferstraße, Adendorf
Aufstellen Weihnachtsbaum
Festausschuss Adendorf

Sa 03.12.2022Sa 03.12.2022Sa 03.12.2022Sa 03.12.2022Sa 03.12.2022
15.00 bis 21.00 Uhr - Vorplatz
Henseler Hof, Konrad-Adenauer-
Straße 38, Niederbachem
Drachenfelser Lichtermarkt
Bürgerinitiative ‚henselundgreta“
Sa/So 03./04.12.2022Sa/So 03./04.12.2022Sa/So 03./04.12.2022Sa/So 03./04.12.2022Sa/So 03./04.12.2022
03.12. - 12.00 bis 20.00 Uhr - an
der Mehrzweckhalle, Assenma-
chergassse, Fritzdorf
04.12. - 11.00 bis 18.00 Uhr
Fritzdorfer Weihnachtsmarkt
Ortsfestausschuss Fritzdorf
Sa/So 03./04.12.2022Sa/So 03./04.12.2022Sa/So 03./04.12.2022Sa/So 03./04.12.2022Sa/So 03./04.12.2022
jeweils 17.00 Uhr - Reithalle
Welsch-Heinen, Villiper Weg 26,
Arzdorf
Wachtberger Krippenspiel 2022
unter Mitwirkung von lebenden
Tieren und Akteuren zugunsten
der Krankenhausclowns „Rote
Nasen Deutschland e.V.“
Eintritt: 8 Euro, Kinder unter 16
Jahren frei
Kartenbestellung:
 wachtberger.krippenspiel@gmail.com
Di 06.12.2022Di 06.12.2022Di 06.12.2022Di 06.12.2022Di 06.12.2022
20.00 Uhr - Köllenhof
JAZZ IM KÖLLENHOF mit „Stan-
dArt“, Eintritt frei
Do 08.12.2022Do 08.12.2022Do 08.12.2022Do 08.12.2022Do 08.12.2022
17.00 bis 19.00 Uhr - Köllenhof,
Marienforster Weg 14, Ließem
Führung durch die Ausstellung
„Lebensphasen und Stilperioden
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„Wenn me all e bessje mache“
Willi Wilden am 16. Dezember im Köllenhof

Willi Wilden am 16.12.2022 zu Gast im Köllenhof (Foto: Künstlerfoto)Willi Wilden am 16.12.2022 zu Gast im Köllenhof (Foto: Künstlerfoto)Willi Wilden am 16.12.2022 zu Gast im Köllenhof (Foto: Künstlerfoto)Willi Wilden am 16.12.2022 zu Gast im Köllenhof (Foto: Künstlerfoto)Willi Wilden am 16.12.2022 zu Gast im Köllenhof (Foto: Künstlerfoto)

WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg - „Wenn me all e bess-
je mache“ - mit diesem Programm
ist Willi Willi Willi Willi Willi WildenWildenWildenWildenWilden am Freitag, 16.
Dezember 2022 ab 20.00 Uhr zu
Gast im Köllenhof.
Seit mehr als 50 Jahren ist Willi
Wilden auf den Bühnen im Rhein-
land zu Hause. Zunächst mit dem
Duo „Die Zwei usem Vürjebirch“
(Sieger der närrischen Hitparade
des WDR 19969 und später als
einer der „Drei Colonias“ wurde
der in Bornheim Merten lebende
Willi Wilden ein bekannter Musi-
ker im rheinischen Karneval.. Ei-
nen seiner größten Hits hatte er
im Jahr 1999 mit den „Drei Colo-
nias“: „Fiesta in d’r Köln-Arena“.
Dieser wurde von ihm als Eröff-
nungslied des 11.11.1999 für die
Köln Arena geschrieben.
Aber Willi Wilden kann auch
anders. Mit seinem neuen Pro-
gramm „Wenn me all e bessje„Wenn me all e bessje„Wenn me all e bessje„Wenn me all e bessje„Wenn me all e bessje
mache“mache“mache“mache“mache“ will Wilden den Gästen

die Mundart wieder näherbringen
und dabei seine Sicht des gemein-
samen Miteinanders auf seine ihm
ganz eigene Art darstellen. Sein
wohl bekanntestes Lied besingt
den Rosenkohl, den er liebevoll
„Poppeköchekäppesje“ nennt.
Text und Musik seiner Lieder er-
geben sich aus Beobachtungen der
Menschen und ihren Geschichten,
wie in „de beste Scholl für jede
Minsch dat es ett Levve“.
So kurz vor Weihnachten dürfen
natürlich auch weihnachtliche
Klänge nicht fehlen.
Willi Wilden wird unterstützt von
seiner Enkelin IdaEnkelin IdaEnkelin IdaEnkelin IdaEnkelin Ida (süße 10 Jah-
re), und am Piano begleitet von
Frank BuohlerFrank BuohlerFrank BuohlerFrank BuohlerFrank Buohler (aktuell unterwegs
als Pianist auf den Tourneen mit
Andrea Berg und Begleiter vieler
namhafter Künstler).Er ist ein ge-
fragter Arrangeur und seine Liebe
zur Musik spiegelt sich besonders
in der Jazzmusik wieder.

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Wolfgang RaschkeWolfgang RaschkeWolfgang RaschkeWolfgang RaschkeWolfgang Raschke wird das Kon-
zert moderieren und mit besinnli-
chen sowie lustigen Anekdoten
ausfüllen.
Der Eintritt kostet 15 Euro; nur

Abendkasse
Freitag, 16. Dezember 2022,Freitag, 16. Dezember 2022,Freitag, 16. Dezember 2022,Freitag, 16. Dezember 2022,Freitag, 16. Dezember 2022,
20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem

SV Wachtberg
1922 e.V
Der SV Wachtberg 1922 e.V. lädt hiermit alle seine Mitglieder zur
Mitgliederversammlung
am Donnerstag, den 8. Dezember um 19.30 Uhr ein.
Die Versammlung findet im Hotel/ Gasthof „zu den Linden „ in
Wachtberg - Berkum,
Rathausstraße 24 statt.
Die Tagesordnung enthält folgende Punkte :
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung

zur Jahreshauptversammlung sowie Ehrungen
2. Feststellung der Jahresabschlüsse und die Jahre 2018 - 2020,

Mitgliederstatistik und Bericht des Kassenprüfers
3. Entlastung des Vorstandes
4. Wahl der Kassenprüfer
5. Bericht der Abteilungsleiter
6. Neuwahl der Abteilungsleiter Volleyball und Turnen
7. Neuwahl des geschäftsführenden Vorstandes
8. Beschluss und Vorschlag des Vorstandes über Satzungsände-

rungen bzw. der Beitragsverordnung
• Beitragsanpassung
• Änderung der Satzung
9. Sonstiges
Anträge von Mitgliedern zur Tagesordnung sind dem Vorstand
spätestens 5 Tage vor der Mitgliederversammlung einzureichen.
Aufgrund der anstehenden Neuwahlen, Satzungsänderungen und
der Beitragsanpassung hoffen wir im Interesse unseres SV Wacht-
berg auf rege Teilnahme.
Mit freundlichen Grüßen
Vorstand SV Wachtberg

Veranstaltungen / Termine aus Wachtberg

Freitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. Dezember

KKKKKulturulturulturulturultur-Café - Lesung mit Musik --Café - Lesung mit Musik --Café - Lesung mit Musik --Café - Lesung mit Musik --Café - Lesung mit Musik -
Heiteres im Heiteres im Heiteres im Heiteres im Heiteres im AdventAdventAdventAdventAdvent
Der Wachtberger Autor Udo
Eschenbach liest Heiteres aus sei-
nen Büchern. Die musikalische
Umrahmung übernimmt Dr. Wal-
ter Toepner am Klavier. Freitag,
9. Dezember, 18 Uhr, Haus Helve-
tia, Am Bollwerk 10, Berkum.

Mittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. November
Von den letzten DingenVon den letzten DingenVon den letzten DingenVon den letzten DingenVon den letzten Dingen
Der evangelische Männerkreis
diskutiert mit Pfarrer Günter
Schmitz-Valadier Þdie letzten
DingeÞ - das herrschende Lebens-
gefühl und die bleibende Hoffnung.
Mittwoch, 30. November, 19:30
Uhr, Am Bollwerk 10, Berkum.

Mittwoch, 07. DezemberMittwoch, 07. DezemberMittwoch, 07. DezemberMittwoch, 07. DezemberMittwoch, 07. Dezember
Atemholen im Atemholen im Atemholen im Atemholen im Atemholen im AdventAdventAdventAdventAdvent

Mitten im Advent einmal innehal-
ten und Atem holen. Ein Zusam-
mensein bei Tee, Gebäck, Liedern,
Geschichten und Gesprächen.
Mittwoch, 7. Dezember, 17 Uhr,
Evangelisches Gemeindehaus,
Bondorfer Str. 18, Niederbachem.
Spiele-Nachmittag in BerkumSpiele-Nachmittag in BerkumSpiele-Nachmittag in BerkumSpiele-Nachmittag in BerkumSpiele-Nachmittag in Berkum
Im Café Haus Helvetia stehen
Brett- und Kartenspiele sowie
Kaffee und Kuchen bereit. Spiel-
begeisterte sind willkommen.
Donnerstag, 1. Dezember, 15 Uhr,
Am Bollwerk 10, Berkum.

Sonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. November
Gemeindehaus wird 25 JahreGemeindehaus wird 25 JahreGemeindehaus wird 25 JahreGemeindehaus wird 25 JahreGemeindehaus wird 25 Jahre
Die evangelische Gemeinde
Wachtberg feiert den 25.Geburts-
tag des Gemeindehauses Nieder-
bachem mit einem Familiengot-
tesdienst mit Mittagessen. Sonn-
tag, 27. Dezember, 11 Uhr, Bon-
dorfer Str. 18

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige
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Gefragte Persönlichkeiten
Im Gespräch mit Michael Groß, Präsident des AWO Bundesverbandes

Ben-Jamin Otten (Rautenberg Media, links), Michael Groß (Mitte) und Heinz-Willi Schäfer (rechts).Ben-Jamin Otten (Rautenberg Media, links), Michael Groß (Mitte) und Heinz-Willi Schäfer (rechts).Ben-Jamin Otten (Rautenberg Media, links), Michael Groß (Mitte) und Heinz-Willi Schäfer (rechts).Ben-Jamin Otten (Rautenberg Media, links), Michael Groß (Mitte) und Heinz-Willi Schäfer (rechts).Ben-Jamin Otten (Rautenberg Media, links), Michael Groß (Mitte) und Heinz-Willi Schäfer (rechts).

Michael Groß, Präsident des AWOMichael Groß, Präsident des AWOMichael Groß, Präsident des AWOMichael Groß, Präsident des AWOMichael Groß, Präsident des AWO
Bundesverbandes zu Gast beiBundesverbandes zu Gast beiBundesverbandes zu Gast beiBundesverbandes zu Gast beiBundesverbandes zu Gast bei
Rautenberg MediaRautenberg MediaRautenberg MediaRautenberg MediaRautenberg Media

Der Präsident des AWO Bundes-
verbandes Michael Groß befin-
det sich auf Deutschland-Tour,
um sich über die aktuelle Lage
im Land ein Bild machen zu kön-
nen. Nach dem Besuch der AWO
in Siegburg, hat er sich die Zeit
für ein Interview bei Rautenberg
Media genommen.

Wie können soziale Einrichtun-Wie können soziale Einrichtun-Wie können soziale Einrichtun-Wie können soziale Einrichtun-Wie können soziale Einrichtun-
gen, die natürlich auch von stei-gen, die natürlich auch von stei-gen, die natürlich auch von stei-gen, die natürlich auch von stei-gen, die natürlich auch von stei-
genden Energie- und Nebenkos-genden Energie- und Nebenkos-genden Energie- und Nebenkos-genden Energie- und Nebenkos-genden Energie- und Nebenkos-
ten betroffen sind, diese Kostenten betroffen sind, diese Kostenten betroffen sind, diese Kostenten betroffen sind, diese Kostenten betroffen sind, diese Kosten
auffangen und trotzdem nochauffangen und trotzdem nochauffangen und trotzdem nochauffangen und trotzdem nochauffangen und trotzdem noch
ihre ihre ihre ihre ihre Angebote aufrechterhalten?Angebote aufrechterhalten?Angebote aufrechterhalten?Angebote aufrechterhalten?Angebote aufrechterhalten?
Das ist zurzeit eine sehr schwieri-
ge Frage. Wir befinden uns in Ge-
sprächen sowohl mit der Bundes-
regierung als auch mit der Bun-
desgemeinschaft der freien Wohl-
fahrtspflege. Das Thema ist sehr
schwierig, weil wir unterschiedli-
che Kostenträger und auch unter-
schiedliche Refinanzierungssträn-
ge haben. Es gibt Städte, da wür-
den Sie in eine leere Tasche grei-
fen, vor allem in Kommunen mit
überschuldeten Haushalten. Von
daher sehen wir zurzeit gar keine
Chance, die Kostensteigerungen
durch Fonds, so wie es in der Ex-
pertenkommission beschrieben
wird, durchzusetzen. Die Einrich-
tungen selber sind natürlich nicht
in der Lage, durch die Refinanzie-
rung die massiv steigenden Ener-
giekosten zu finanzieren. Auch das
Einsparpotenzial ist begrenzt. Sie
können keinen ehrenamtlichen
Treff bei minus fünf Grad Außen-
temperatur ohne Heizung durch-
führen. Wir als AWO haben
beispielsweise über 200 Quar-
tiersprojekte mit vielen Eigenmit-
teln, die aber auch begrenzt sind.
Durch den Mitgliederverband ver-

fügen wir auch nicht über ein gro-
ßes Vermögen oder Immobilien. Von
daher ist das endlich. Eine schwie-
rige Zeit für die Einrichtungen und
natürlich auch für die Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter, die zu der
schwierigen Arbeit auch noch diese
Aufgabe vor Augen haben: Wie schaf-
fen wir die Refinanzierung dieser
Energiefrage?

Inwieweit steigt die NachfrageInwieweit steigt die NachfrageInwieweit steigt die NachfrageInwieweit steigt die NachfrageInwieweit steigt die Nachfrage
bezüglich der bezüglich der bezüglich der bezüglich der bezüglich der Angebote der Angebote der Angebote der Angebote der Angebote der AAAAAWOWOWOWOWO
und welche Gesellschaftsschich-und welche Gesellschaftsschich-und welche Gesellschaftsschich-und welche Gesellschaftsschich-und welche Gesellschaftsschich-
ten haben hier einen besonderenten haben hier einen besonderenten haben hier einen besonderenten haben hier einen besonderenten haben hier einen besonderen
Bedarf?Bedarf?Bedarf?Bedarf?Bedarf?
Die Situation ist noch schwieriger
geworden. Dass wir einen zuneh-
menden Bedarf an Pflegeangebo-
ten haben, ist ja bekannt, aber auch
an Kitas. Eltern klagen mittlerweile
massiv auf ihren Rechtsanspruch
eines Kitaplatzes. Aber insgesamt
ist die Situation der Menschen in
den Stadtteilen schwierig. Wir ha-
ben Stadtteile, die funktionieren
noch, da dort viele Facharbeiter-
innen und Facharbeiter wohnen, die
über ein gutes Einkommen verfü-
gen, aber es gibt auch Quartiere, in
denen die Arbeitslosigkeit hoch ist
und die Menschen von der Grundsi-
cherung leben. Unsere Mitarbeiter
sind erschöpft, die Ehrenamtlichen
sind erschöpft. Und auch die Men-
schen, die von der Coronazeit in
diese schwierige finanzielle Situa-
tion kommen. Diese Menschen
wissen oft weder ein noch aus. Frü-
her gab es beim Einkaufen noch
die Chance, auf einzelne Produkte

zu verzichten. Wenn aber die Infla-
tionsrate so hoch ist und sie eine
Preissteigerung von 60 Prozent bei
Milchprodukten haben, dann kön-
nen Sie das nicht mehr kompen-
sieren. Und zusätzlich wissen viele
noch nicht, wie die Energiekosten-
abrechnung aussehen wird. Das
führt zu viel Verzweiflung, auch bei
Familien, die vielleicht vor sechs
bis acht Monaten noch nicht daran
gedacht haben, dass sie überhaupt
in eine solche Situation kommen
könnten.

Sie haben sich bereits ein Bild überSie haben sich bereits ein Bild überSie haben sich bereits ein Bild überSie haben sich bereits ein Bild überSie haben sich bereits ein Bild über
die Situation beim die Situation beim die Situation beim die Situation beim die Situation beim AAAAAWO KreisverWO KreisverWO KreisverWO KreisverWO Kreisver-----
band Bonn/Rhein-Sieg eband Bonn/Rhein-Sieg eband Bonn/Rhein-Sieg eband Bonn/Rhein-Sieg eband Bonn/Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V..... in Sieg- in Sieg- in Sieg- in Sieg- in Sieg-
burg verschafft.burg verschafft.burg verschafft.burg verschafft.burg verschafft.     WWWWWelche Eindrückelche Eindrückelche Eindrückelche Eindrückelche Eindrückeeeee
konnten Sie gewinnen?konnten Sie gewinnen?konnten Sie gewinnen?konnten Sie gewinnen?konnten Sie gewinnen?
Ich habe die Eindrücke gewon-
nen, dass dort großartige Arbeit
geleistet wird und ohne Solidari-
tät und Wohlfahrtsarbeit - und da
spreche ich nicht nur von der AWO
- wäre unsere Gesellschaft um ei-
niges ärmer. Man kann das gar
nicht beschreiben, wenn man es
nicht selber erlebt, mit welcher
Intensität Menschen dort arbei-
ten. Sie gehen sowohl beruflich
über ihre Kräfte als auch ehren-
amtlich. Ich habe es da einfach.
Ich fahre als Präsident herum und
kann nur unsere Unterstützung
anbieten, aber derjenige, der je-
den Tag in seiner Freizeit arbeitet
und sein Verständnis: „Wie kann
ich meinem Nachbarn helfen?“
lebt, da kann ich wirklich nur den
Hut vor ziehen.

WWWWWelchen elchen elchen elchen elchen Appell haben Sie anAppell haben Sie anAppell haben Sie anAppell haben Sie anAppell haben Sie an
die Politik?die Politik?die Politik?die Politik?die Politik?
Viele. Ich glaube, wir sind in
einer entscheidenden Zeit. Wir
haben in Deutschland schon
immer gewusst, dass wir viele
Kinder haben, die in einer Ar-
mutsfalle sitzen. Zurzeit sind
es circa drei Millionen. Wir ha-
ben jeden fünften Rentner in
der Armutsfalle, Tendenz stei-
gend. Wenn die schon seit Jah-
ren mit einer Decke im Zimmer
sitzen, braucht man denen
nicht extra zu sagen, schaltet
die Heizung runter. Das sind
häufig auch die, die auch sa-
gen: Ich gehe an Lebensmit-
teln vorbei und weiß, ich kann
mir das nicht leisten. Ich finde
es einerseits gut, was jetzt in
Bezug auf Unterstützung pas-
siert, aber unser Appell ist es,
das Geld zielgerichteter ein-
zusetzen. Das ist der wichtigs-
te Appell aktuell. Dann gibt es
noch zwei Punkte, die uns sehr
am Herzen liegen: Der eine
Punkt ist die soziale Gerech-
tigkeit in Deutschland. Es kann
ja nicht sein, dass eine Erzie-
herin oder eine Pflegerin 100
Jahre arbeiten müsste, um das
zu erreichen, was ein DAX-Vor-
stand in einem Jahr bekommt.
Und das zweite Thema ist, dass
wir als Gesellschaft wieder ge-
meinwohlorientierter werden
müssen – Gemeinnützigkeit muss
vor Profit stehen. Davon kann das
ganze Land profitieren. (bbr)
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Bericht eines Klimapaten
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Als gelernter Zimmermann ist
Bauen mit Holz eine feste Größe
im Leben von Stefan Dentzer. Als
Zielvorgabe war die Machbarkeit
eines Passivhauses in Holzbau-
weise und zusätzlich Plusenergie-
haus - durch den Einsatz von Pho-
tovoltaik - gegeben. Seit 2011
wohnt die Familie im Passivhaus.
Neben der Bauart kommt es auf
den Holzwerkstoff an. Vereinfacht
bedeutet es, dass rechtwinklig
verleimte Bretter als Platten so
genau zugeschnitten werden, dass
sie wie eine Holzkiste zusammen-
geschraubt werden. Die Dämmung
erfolgt durch eine Art Leitersys-
tem, deren Sprossenzwischenräu-
me mit Zellulose gefüllt werden.
Das Energieversorgungskonzept
besteht aus einer zentralen Lüf-

tungsanlage mit Wärmerückge-
winnung plus Warmwasserspei-
cherung. Seit 2020 ist die PV-An-
lage installiert und produziert
mehr Strom, als für das Wohnen
verbraucht wird. Übers Jahr be-
trachtet ist somit die Zielvorgabe
erreicht - Passiv- und Plusener-
giehaus.
„Meine Familie und ich wollen als
positives Beispiel vorangehen und
gerne unsere Erfahrungen zur
Holzbauweise weitergeben. Auf
diese Weise unterstützen und be-
fürworten wir die Renaissance des
„Bauen mit Holz“ und freuen und
über viele Nachahmer. Auch dafür
bin ich gerne KlimaPate!“ so Ste-
fan Dentzer. Das vollständige In-
terview finden Sie unter
www.klimapatennetzwerk.de.
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Glas in der Küche - ein beeindruckendes Allroundtalent
Wenn man sich seine neue Traum-
küche vorstellt, denkt man
zunächst an Echtholz oder ein
schönes Dekor und einen attrak-
tiven Uni-Farbton. Der Trendwerk-
stoff Glas kommt vermutlich sel-
tener vor, obwohl er überall in der
Küche und nicht nur dort einge-
setzt wird. Wo Echtglas nicht die
erste Wahl ist, kommt Glaslami-
nat ins Spiel, das vom Original so
gut wie kaum zu unterscheiden
ist.
„Echtes Glas - ob in hochglänzen-
der oder supermatter Ausführung
- wirkt immer edel. Aufgrund sei-
ner vielen Vorzüge trifft man es in
allen Lebens- und Wohnbereichen
an“, sagt Volker Irle, Geschäfts-
führer der AMK - Arbeitsgemein-
schaft Die Moderne Küche e.V. „In
der Küchen- und Möbelindustrie
ist es daher genauso unverzicht-
bar wie in anderen Branchen.“
Das beeindruckende Allroundta-
lent ist porenlos glatt und des-
halb sehr pflegeleicht und hygie-
nisch. Glas ist robust, schlag- und
stoßfest, temperaturbeständig, je
nach Oberflächenausführung auch
schnitt- und kratzfest und als ESG
(E insche ibens i cherhe i t sg las )

zudem sicher.
Was es zusätzlich so beliebt in
der Küche macht: Glas lässt sich
sehr individuell gestalten.
Beispielsweise als blickfangende,
beleuchtete Nischenrückwand in
der persönlichen Lieblingsfarbe,
mit einem eigenen Wunschmotiv
oder einem der vielen angebote-
nen Motiv-Dekore. Das kann ein
stimmungsvolles Bild aus der Na-
tur sein, ein Appetit Anregendes
aus dem Bereich Food oder auch
etwas Abstraktes wie grafische
und außergewöhnliche Struktur-
Designs, um der neuen Wunsch-
küche eine besondere und unver-
wechselbare Note zu verleihen.
Wer sich mit einer Farbe, einem
Dekor oder Wunschmotiv ungern
auf längere Zeit festlegen möch-
te, erfreut sich an einer jederzeit
auswechselbaren Nischenrück-
wand. Denn sobald man Lust auf
einen neuen Look verspürt, wird
das bestehende Motivglas der
Küchenrückwand einfach mit we-
nigen Handgriffen selbst ausge-
tauscht. Mehr als ein LED-Wech-
selrahmen, ein kleiner Saughe-
ber und ein neuer Glaseinsatz
sind hierfür nicht nötig. Anschlie-

ßend nur noch dimmbares Arbeits-
oder Ambiente-Licht einstellen -
auch ein LED-Farbwechsel (optio-
nal) ist möglich - und schon ist
der neue Nischen-Look fertig.
Der elegante Werkstoff macht sich
auch sehr gut als unterseits be-
druckte Küchenarbeitsplatte, z. B.
Ton-in-Ton abgestimmt auf die
Möbelfronten oder das Umfeld. Oft
auch als extravaganter Eyecatcher
und Designobjekt in einer neuen
Akzentfarbe. Alternativ in einem
Uni-Farbton, der einen starken
Kontrast zu den Küchenmöbeln
bildet. Besonders anziehend wir-
ken auch Glas-Arbeitsplatten in
edler Metallic-Optik wie Messing,
Kupfer und Silber - glänzend und
mit besonderer Tiefenwirkung.
Oder als satinierte Arbeitsflächen,
die sich samtweich anfühlen und
jeden Tag besondere haptische
Erlebnisse schenken.
„Glas hat darüber hinaus viele
weitere glanzvolle Auftritte“, sagt
Volker Irle. Und das gelte in Life-
style-Wohnküchen jeglicher Stil-
richtung - von modern-minimalis-
tisch über klassisch und nostal-
gisch bis hin zum rauen Factory
Charme bzw. zu Küchen im Indus-

triestil. Beispielsweise in Form
hochwertiger Echtglasfronten in
der Küche, lackiert oder bedruckt.
Vielleicht eher dezent als attrak-
tive Glaseinleger in edlen Holz-
und Lack-Fronten. Ein Blickfang
der besonderen Art sind illumi-
nierte Vitrinenschränke sowie frei-
stehende Vitrinen-Side-/-High-
boards, die auch gerne als Raum-
teiler eingesetzt werden, um ele-
gante, semitransparente Über-
gänge zwischen dem Koch-, Ess-
und Wohnbereich zu gestalten.
Das gilt übrigens auch für indi-
rekt beleuchtete Glasregale, auf
denen ausgesuchte Wohnacces-
soires und Deko-Artikel in den
Fokus gerückt werden.
Hingucker sind auch Oberschrän-
ke, die anstelle von Unterböden
mit indirekt strahlenden Lichtbö-
den ausgestattet sind. Das raffi-
nierte Lichtspiel, das sich dadurch
an den Wänden und auf den
darunter liegenden Arbeitsflächen
ergibt, zieht sofort Aufmerksam-
keit auf sich.
Viel Glas findet sich auch bei den
Einbaugeräten. Vom Kochfeld,
Backofen, Dampfgarer, Kühl- und
Gefrierschrank bis hin zur Dunst-
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abzugshaube mit Glasschirm/-pa-
neel, um ein paar Beispiele zu
nennen. „Auch hier übernimmt
das Universaltalent wichtige Auf-
gaben. Einerseits als besonderes
Designelement, andererseits zur
Erleichterung des Alltags“, erläu-
tert AMK-Geschäftsführer Volker
Irle. Zum Beispiel als elegante
Glas-Fronten und intuitive Bedi-
enelemente wie die vielen smar-
ten Touch-Displays. Als unver-
zichtbares Sicherheitsfeature bzw.
mit Schutzfunktion wie bei den
Glastüren von Pyrolyse-Backöfen
und Weintemperierschränken mit
einem integrierten UV-Schutz in
der Glastür. Glas wird auch dort
eingesetzt, wo besondere Hygie-
ne erforderlich ist, wie bei der
Bevorratung frischer und empfind-
licher Lebensmittel. Hier spielt der
Werkstoff bei der Innenausstat-
tung von Kältegeräten seine Vor-
züge voll aus. Und auch hinter
den Küchenfronten findet sich das
schöne Trendmaterial wieder - z.
B. bei Premium-Schubkästen/ -

Auszügen mit schicken Glas-Ein-
schubelementen und als Glasre-
gale in Hängeschränken.
„Diese ganz besondere Wirkung
von Echtglas erzielt auch eine in-
teressante Entwicklung, die vom
Original so gut wie kaum zu un-
terscheiden ist: organisches
Glas“, erläutert AMK-Geschäfts-
führer Volker Irle. Auch Glaslami-
nat, polymeres Glas und smartes
Glas genannt. Der innovative Ober-
flächenwerkstoff hält hohen Be-
anspruchungen stand - er ist sehr
viel bruchfester als Echtglas - und
punktet u. a. mit einem zudem
geringen Gewicht. In der Küche
begeistert er mit wahlweise glän-
zenden oder matten Fronten in
einer hochwertigen Glasoptik so-
wie als pflegeleichte Küchenrück-
wand in Nischen. Die einzigartige
Tiefenwirkung entsteht durch eine
polymere Oberfläche mit einer
darunterliegenden Farbschicht.
Aufgrund ihrer hohen Kratzbe-
ständigkeit sehen die farb- und
UV-stabilen Oberflächen auch

noch nach Jahren top aus. Darüber
hinaus sind sie gegen Fingerab-
drücke unempfindlich. Und wenn
sie zusätzlich mit einer magneti-
schen Funktion ausgestattet sind,
können sie auch noch als Memo-
ry-Board genutzt werden, um dar-
auf kurze Botschaften für andere
Haushaltsmitglieder zu hinterlas-
sen - je nach Oberflächenausfüh-
rung mit Whiteboard-Markern

oder Kreide.
„Wohlgefühl, Optik und Haptik
spielen in der Küche eine ganz
große Rolle, ebenso hohe Funkti-
onalität und Alltagstauglichkeit.
Ob Echtglas oder organisches
Glas, beide Werkstoffe tragen
dazu bei, dass die individuell ge-
plante Wunschküche zu einem
ganz besonderen Erlebnisraum
wird“, so Volker Irle. (AMK)

Ein einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas undEin einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas undEin einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas undEin einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas undEin einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas und
gebürstetem Messing, die anhand einer patentierten Beleuchtungslö-gebürstetem Messing, die anhand einer patentierten Beleuchtungslö-gebürstetem Messing, die anhand einer patentierten Beleuchtungslö-gebürstetem Messing, die anhand einer patentierten Beleuchtungslö-gebürstetem Messing, die anhand einer patentierten Beleuchtungslö-
sung perfekt zur Geltung kommen. Ein besonderer Blickfang sind diesung perfekt zur Geltung kommen. Ein besonderer Blickfang sind diesung perfekt zur Geltung kommen. Ein besonderer Blickfang sind diesung perfekt zur Geltung kommen. Ein besonderer Blickfang sind diesung perfekt zur Geltung kommen. Ein besonderer Blickfang sind die
Vitrinenschränke. (Foto: AMK)Vitrinenschränke. (Foto: AMK)Vitrinenschränke. (Foto: AMK)Vitrinenschränke. (Foto: AMK)Vitrinenschränke. (Foto: AMK)
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Lichtermarkt 2.0 in Niederbachem am 3. Dezember

Magischer Abschluss von Käpt’n Book
an magischem Ort in Wachtberg
Wachtberg-Adendorf Wachtberg-Adendorf Wachtberg-Adendorf Wachtberg-Adendorf Wachtberg-Adendorf - „WOW!- „WOW!- „WOW!- „WOW!- „WOW!
Ich habe ja schon in vielen Locati-Ich habe ja schon in vielen Locati-Ich habe ja schon in vielen Locati-Ich habe ja schon in vielen Locati-Ich habe ja schon in vielen Locati-
ons gelesen, aber das hier topptons gelesen, aber das hier topptons gelesen, aber das hier topptons gelesen, aber das hier topptons gelesen, aber das hier toppt
alles!“alles!“alles!“alles!“alles!“, entfährt es spontan der
Erfolgsautorin Margit Margit Margit Margit Margit AuerAuerAuerAuerAuer beim
Betreten und Anblick des großen
Rittersaals in der Burg Adendorf.
Wenig später begeistert sie mit
einem herzerfrischenden, höchst
lebendigen Vortrag Kinder und El-
tern im vollbesetzten Saal, lässt
das junge Publikum zwischendurch
- zum Erstaunen der Älteren - cho-
risch antworten und sogar sportli-
che Aufwärmübungen vollführen.
Und am Schluss sprechen dann alle
gemeinsam, auswendig und feier-
lich den berühmten „magischen
Spruch“! Sowas hat der altehrwür-
dige Rittersaal sicher noch nicht
erlebt! Ein krönendes Abschluss-
fest eines wieder einmal so unge-
mein erfolgreichen Vorlesefestivals
Käpt’n BookKäpt’n BookKäpt’n BookKäpt’n BookKäpt’n Book hier in Wachtberg!
Kein Wunder, gingen doch zum
20-jährigen Jubiläum von Käpt’nKäpt’nKäpt’nKäpt’nKäpt’n
BookBookBookBookBook in diesem Jahr wahrlich vie-
le Hochkaräter und Hochkaräte-
rinnen mit ihren aktuellen litera-
rischen Schatzkisten von Bord und
ans Wachtberger Ländchen. So
kein Geringerer als Marcus Pfis-Marcus Pfis-Marcus Pfis-Marcus Pfis-Marcus Pfis-
terterterterter mit seinem neuesten Band vom
mittlerweile schon dreißigjährigen
(!) „Regenbogenfisch“, um die
Kinder im Köllenhof in Ließem und
bei JARDECO in Villip im Anschluss
an seine Lesung auch noch zum
Zeichnen und Malen zu animie-
ren. Lutz van DijkLutz van DijkLutz van DijkLutz van DijkLutz van Dijk kam sogar aus
Südafrika in die Aula des Schul-
zentrums gesegelt, um sein
neuestes Buch den verblüfften
Schülerinnen und Schülern „nur
zu erzählen“, lesen könne man es
ja selbst. Das FigurentheaterFigurentheaterFigurentheaterFigurentheaterFigurentheater
„Papperlapupp“„Papperlapupp“„Papperlapupp“„Papperlapupp“„Papperlapupp“ aus Bonn, heuer
schon zum zweiten Mal bei Käpt’n
Book vertreten, entführte mit „Die
zweite Prinzessin“ und der „Prin-

zessin auf der Erbse“ und wun-
derbaren Gesangseinlagen die
Kinder in die Märchenwelt, wäh-
rend Fritzi BenderFritzi BenderFritzi BenderFritzi BenderFritzi Bender mit ihrem fre-
chen und witzigen Balduin hand-
puppig-bauchrednerisch Kita- und
Schulkinder verblüffte. Und FranzFranzFranzFranzFranz
HohlerHohlerHohlerHohlerHohler, der Altmeister der schwei-
zerischen Jugendliteratur, faszi-
nierte die beiden Klassen in der
Grundschule in Niederbachem so
sehr, dass sie auf Anregung der
Schulleiterin, Andrea Engels, im
Nachklang zur Lesung ein ganzes
Gedichtbuch à la Hohlers Reim-
vorgabe „Es war einmal...“ er-
stellten. Lese- und Schreibförde-
rung an der Basis at his best!
Was will man eigentlich mehr?
Noch mehr vorlesen?! Jaaa! Ge-
nau so großartig wie Frank MariaFrank MariaFrank MariaFrank MariaFrank Maria
ReifenbergReifenbergReifenbergReifenbergReifenberg („Der Hammer!“, Ori-
ginalton Lehrerin) oder wie der
unvergleichliche Simak BüchelSimak BüchelSimak BüchelSimak BüchelSimak Büchel
oder die ausgezeichnete (!) „Vor-
leserin des Jahres 2021“ FraukeFraukeFraukeFraukeFrauke
AngelAngelAngelAngelAngel, die bei den „Glühwürm-
chen“ in Niederbachem „Heul
doch!“ nicht nur vorlas, sondern
als ausgebildete Schauspielerin
auch gekonnt und überzeugend
vorspielte, wobei die Kids so ganz
nebenbei viel Wissenswertes über
Tränen erfuhren. Denn wer weiß
zum Beispiel schon, dass wir alle
über 100 Liter Tränen im Laufe
unseres Lebens vergießen und
dass es drei Arten von Tränen gibt
und...?!
Nicht geweint, sondern oft gelacht
und sich gefreut und applaudiert
wurde bei Isabel PinIsabel PinIsabel PinIsabel PinIsabel Pin und SabineSabineSabineSabineSabine
BohlmannBohlmannBohlmannBohlmannBohlmann und TTTTThomas Engelhardthomas Engelhardthomas Engelhardthomas Engelhardthomas Engelhardt
und Alpan SagsözAlpan SagsözAlpan SagsözAlpan SagsözAlpan Sagsöz und KKKKKerstinerstinerstinerstinerstin
BrichzinBrichzinBrichzinBrichzinBrichzin, während bei HannahHannahHannahHannahHannah
SchottSchottSchottSchottSchott wohl mehr Betroffenheit
ausgelöst wurde, als sie im Fami-
lienzentrum in Berkum vor Flücht-
lingskindern und ihren Eltern aus
ihrem bewegenden Buch „Ange-

kommen“ das Schicksal eines
äthiopischen Mädchens vorstell-
te, dem es gelang, aus dem Skla-
venhaushalt einer saudi-arabi-
schen Familie zu entfliehen.
Rundum ein mehr als gelungenes
Vorlesefestival Käpt’n BookKäpt’n BookKäpt’n BookKäpt’n BookKäpt’n Book also!
Wieder einmal! Und das nun schon
seit 20 Jahren! Seit 12 Jahren ist
Wachtberg dabei! Was für eine
Erfolgsgeschichte! Erdacht und
umgesetzt und vorbildlich organi-
siert von einem umtriebigen Team
um Cornelia Kothe im Kulturamt
der Stadt Bonn! Mittlerweile
avanciert zum größten und be-
kanntesten und unter den Auto-
ren und Autorinnen auch belieb-
testen Vorlesefestivals für Kinder-
und Jugendliteratur in ganz
Deutschland! Ein Vorzeigeprojekt
dieser Region, dessen Fortbe-
stand für die nächsten drei Jahre
gesichert ist, wie eine Vertreterin
des NRW-Kultusministerium beim
Eröffnungsfest in der Bundes-
kunsthalle öffentlich verkündete.
Ein strahlender Leuchtturm in die-
sen ach so finsteren Corona- und
Krisen-Zeiten! Und wie wichtig,
ja lebenswichtig für den weiteren
Weg das Vorlesen schon im Vor-
schulalter ist, belegen die aktuel-
len Veröffentlichungen der „Stif-
tung Lesen“, wonach „Kinder, de-
nen regelmäßig vorgelesen wird,
über einen viel größeren Wort-
schatz verfügen, sie lernen leich-
ter lesen und schreiben und kön-
nen sich Texte als Jugendliche und
Erwachsene besser erschließen“.
Schlussfolgerung: „Vorlesen prägt
für ein Leben - nicht nur die Kin-
der!“
Dass aber die Gemeinde Wacht-
berg mit ihren Kitas, Schulen, Bü-
chereien und öffentlichen Lesun-
gen, wie z.B. im Drehwerk, bei
JARDECO, in der Burg Adendorf,
bei Käpt’n BookKäpt’n BookKäpt’n BookKäpt’n BookKäpt’n Book überhaupt teil-

nehmen kann, haben wir unseren
engagierten und großzügigen
Sponsoren zu verdanken, die uns
Jahr für Jahr für Jahr unterstüt-
zen. Ohne Moos is eben nix lohs!
Und deshalb bedankt sich der Bü-
chereiverbund Wachtberg auch in
diesem Jahr wieder an dieser Stel-
le aus ganzem Herzen im Namen
von unzähligen Kindern und Ju-
gendlichen bei:
VR-Bank Bonn-Rhein Sieg, Raiff-VR-Bank Bonn-Rhein Sieg, Raiff-VR-Bank Bonn-Rhein Sieg, Raiff-VR-Bank Bonn-Rhein Sieg, Raiff-VR-Bank Bonn-Rhein Sieg, Raiff-
eisenbank eisenbank eisenbank eisenbank eisenbank VVVVVoreifel,oreifel,oreifel,oreifel,oreifel, LionsClub LionsClub LionsClub LionsClub LionsClub
Meckenheim-Wachtberg, KSK-Meckenheim-Wachtberg, KSK-Meckenheim-Wachtberg, KSK-Meckenheim-Wachtberg, KSK-Meckenheim-Wachtberg, KSK-
Stiftung, KUKIWA, enewa,Stiftung, KUKIWA, enewa,Stiftung, KUKIWA, enewa,Stiftung, KUKIWA, enewa,Stiftung, KUKIWA, enewa,
LuhmerLuhmerLuhmerLuhmerLuhmer-Metallbau in Niederba--Metallbau in Niederba--Metallbau in Niederba--Metallbau in Niederba--Metallbau in Niederba-
chem, Gartenbau Hönscheid inchem, Gartenbau Hönscheid inchem, Gartenbau Hönscheid inchem, Gartenbau Hönscheid inchem, Gartenbau Hönscheid in
Ließem, Obsthof Schwind in Lie-Ließem, Obsthof Schwind in Lie-Ließem, Obsthof Schwind in Lie-Ließem, Obsthof Schwind in Lie-Ließem, Obsthof Schwind in Lie-
ßem, Industriebedarf Blaschke inßem, Industriebedarf Blaschke inßem, Industriebedarf Blaschke inßem, Industriebedarf Blaschke inßem, Industriebedarf Blaschke in
Rheinbach,Rheinbach,Rheinbach,Rheinbach,Rheinbach,     TTTTTinks-Markt in Berinks-Markt in Berinks-Markt in Berinks-Markt in Berinks-Markt in Ber-----
kum, Documentus, den Familienkum, Documentus, den Familienkum, Documentus, den Familienkum, Documentus, den Familienkum, Documentus, den Familien
von Duesterlho, Heim undvon Duesterlho, Heim undvon Duesterlho, Heim undvon Duesterlho, Heim undvon Duesterlho, Heim und
Schwind.Schwind.Schwind.Schwind.Schwind. Nicht zu vergessen ein
großes Dankeschön natürlich der
Gemeinde Wachtberg selbst, al-
len voran Bürgermeister Jörg
Schmidt und Marlies Frech - und
last, but not least selbstverständ-
lich den Familien Knorr (Dreh-
werk), von Loe (Burg Adendorf) und
Müller-Blot (JARDECO), die ihre
wunderbaren, einzigartigen Am-
biente und noch mehr als Veran-
staltungsort in diesem Jahr wieder
zur Verfügung stellten.
Und so freuen wir uns schon jetzt
auf das nächste Käpt’n Book-Vor-
lesefestival vom 22. Oktober - 5.
November 2023! Denn nachnachnachnachnach
Käpt’n BookKäpt’n BookKäpt’n BookKäpt’n BookKäpt’n Book ist ja bekanntlich
auch immer vor Käpt’n Bookvor Käpt’n Bookvor Käpt’n Bookvor Käpt’n Bookvor Käpt’n Book. Wel-
che Bücher werden bis dahin ge-
schrieben und gedruckt? Welche
Autoren werden dann eingela-
den? Welche Autorin kommt zu
uns nach Wachtberg? Schaunmer-
mal! Wir sind gespannt! Aber
schon heute gilt: „Ahoi, Käpt’n„Ahoi, Käpt’n„Ahoi, Käpt’n„Ahoi, Käpt’n„Ahoi, Käpt’n
Book! Herzlich willkommen!“Book! Herzlich willkommen!“Book! Herzlich willkommen!“Book! Herzlich willkommen!“Book! Herzlich willkommen!“
(Dieter Dresen)

Wachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-Niederbachem - Der
Drachenfelser Lichtermarkt in
Niederbachem findet auch in die-
sem Jahr wieder statt! Am Sams-
tag, den 3. Dezember, von 15 Uhr
bis 21 Uhr werden lokal produ-
zierte Töpferwaren und Advents-
schmuck, Marmeladen und Likö-
re, Honig, Genähtes und Gestrick-
tes, handgefertigte Karten und

Pralinen, Produkte des Streuobst-
wiesenvereins Wachtberg und vie-
les mehr geboten. Begleitet wird
der Lichtermarkt von Mitmachak-
tionen der rollenden Waldschule
und Live-Musik. Auch für das leib-
liche Wohl ist gesorgt mit kulina-
rischen Angeboten, alkoholfreiem
Apfelpunsch und Glühwein.
Gerade jetzt in Krisenzeiten will

die Bürgerinitiative #henselund-
greta der Niederbachemer Dorf-
gemeinschaft und
Wachtberger*innen die Möglich-
keiten geben, zusammen zu kom-
men. Ziel der Bürgerinitiative ist,
die Niederbachemer Dorfmitte zu
aktivieren, zu beleben, für Jung
und Alt in Niederbachem zu be-
geistern. Die vorweihnachtliche

Aktion am Henseler Hof verspricht
trotz des Umbaus des Hofs wieder
stimmungsvoll zu werden:
Dank der Unterstützung der Ge-
meinde Wachtberg und der
Anwohner*innen kann der Lich-
termarkt am neu gestalteten Dorf-
platz und auf einem Teil der Kon-
rad-Adenauer-Straße stattfinden.
(Juliane Wiesenhütter)
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RSAG.DE/UMWELTBILDUNG

Welcher Müll kommt 
in welche Tonne?

Wie kann ich  
Abfall vermeiden?

Wie war das früher 

mit dem Müll?

SO GEHT DAS  
MIT DEM ABFALL!

gibt’s hier!
Das RSAG-Infomaterial

Themenabend zum Apfelroute-Partnernetzwerk

Apfelrouten-Partnernetzwerk (Foto: RVT)Apfelrouten-Partnernetzwerk (Foto: RVT)Apfelrouten-Partnernetzwerk (Foto: RVT)Apfelrouten-Partnernetzwerk (Foto: RVT)Apfelrouten-Partnernetzwerk (Foto: RVT)

Am Dienstag, 15. November, fand
unser dritter Themenabend zum
Apfelrouten-Partnernetzwerk im
Köllenhof in Wachtberg-Ließem
statt.
Zu diesem Termin hatten wir, der
Rhein-Voreifel Touristik e.V., alle
58 Apfelrouten-Partnerbetriebe
(Akteure aus Landwirtschaft, Gas-
tronomie, Beherbergung und Ein-
zelhandel) eingeladen, um an wei-
teren Ideen rund um die Weiter-
entwicklung der „Rheinischen
Apfelroute“ zu arbeiten.
Nach der Begrüßung durch den
Wachtberger Bürgermeister Jörg
Schmidt und den Vorsitzenden des
Vereins, Dr. Rolf Schumacher (Bür-
germeister Alfter), hielt Eva Kon-
rath, die Geschäftsführerin des
Vereins, einen kurzen Vortrag
über die aktuellen Aktivitäten des
RVT e.V. rund um die rheinische
Apfelroute.
Im Anschluss fand ein „World-Café
Workshop“ statt, bei dem alle Teil-
nehmenden die Möglichkeit hat-
ten, sich an vier Thementischen
mit Ideen und Vorschlägen einzu-

bringen um beispielsweise neue
Vermarktungsideen für die rhei-
nische Apfelroute zu entwickeln.
Der RVT wird die Ergebnisse die-
ses Treffens in seine zukünftigen
Planungen einbeziehen und so-
mit versuchen die Ideen und Wün-
sche der Partnerbetriebe entspre-
chend ihrer Priorisierung zu be-
rücksichtigen.

Im Anschluss daran fanden ange-
regte Gespräche bei leckerer Sup-
pe und frischem Apfelsaft aus der
Region statt. Alle nahmen die
Möglichkeit gerne wahr Fragen
zu stellen und ihre Erfahrungen
rund um das Thema Apfelroute
auszutauschen.
Wir bedanken uns ganz herzlich
bei allen fleißigen Helfer*Innen,

die mit uns die Veranstaltung
möglich gemacht haben sowie bei
allen Teilnehmern*Innen für die-
sen schönen Abend und freuen uns
auf viele weitere Netzwerk-Tref-
fen!
Weitere Infos rund um das Part-
nernetzwerk findet ihr hier: Part-
nerbetriebe Archiv - Die rheini-
sche Apfelroute
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Integrationsprojekt für ukrainische Flüchtlinge
in Wachtberg
Viertägiger Zirkus-Workshop in der Berkumer Aula

VVVVViele artistische Zirkusübungen wurden den ukriele artistische Zirkusübungen wurden den ukriele artistische Zirkusübungen wurden den ukriele artistische Zirkusübungen wurden den ukriele artistische Zirkusübungen wurden den ukrainischen Flüchtlingskindern bei den ainischen Flüchtlingskindern bei den ainischen Flüchtlingskindern bei den ainischen Flüchtlingskindern bei den ainischen Flüchtlingskindern bei den WWWWWorkshops in derorkshops in derorkshops in derorkshops in derorkshops in der
Berkumer Berkumer Berkumer Berkumer Berkumer Aula angeboten.Aula angeboten.Aula angeboten.Aula angeboten.Aula angeboten. (F (F (F (F (Foto:oto:oto:oto:oto: Priv Priv Priv Priv Privat)at)at)at)at)

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

Vor Jahreswechsel und 
Preisanpassung in 2023 

jetzt noch unsere 
aktuellen günstigen 

Preise sichern!
Anrufen & Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

Beim 
Schenken 
an den 
Sommer 
denken!

MARKISEN-WINTER 2022

Gemeinsamer Besuch des Bonner
Weihnachtszirkus’ im Dezember
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg. Jonglierkeulen und
Leiterakrobatik, Balanceakte auf
großen Zirkusbällen, fliegende
Diabolos und „Glitzerpizzas“ und
- wem das immer noch nicht aus-
reichte - das Balancieren über
eine aufgespannte Slackline. Das
sind nur einige der Übungen, die
ukrainische Kinder in mehreren
Workshops erlernen konnten. Un-
ter der Anleitung zweier erfahre-
ner Zirkuspädagoginnen des
„Spielezirkus-Bonn/Rhein-Sieg“
wurde am vergangenen Wochen-
ende die Berkumer Schulaula zu
einem wahren Spieleparadies.
Der Hintergrund der Veranstaltun-
gen ist hingegen ernsterer Natur.
Geht es doch darum, den aus den
Kriegsgebieten geflohenen Kin-
dern und deren Eltern die Ankunft
in Frieden und Freiheit zu ermög-
lichen. Gerade Kinder leiden sehr
unter den traumatischen Erleb-
nissen des Krieges und der Flucht
aus ihrer vertrauten Heimat. Ge-
gen diese Geschehnisse wollte
jetzt die Ehrenamtsbörse Wacht-
berg e.V. mit der aktiven Mitar-
beit weiterer Ehrenamtlicher aus
einer Wachtberger Hilfs- und Un-
terstützerinitiative und der Ge-
meinde Wachtberg deutliche Zei-
chen der Solidarität setzen und
mithelfen, die Schutzsuchenden
hier ankommen zu lassen.
Bei dem umfangeichen Spielean-
gebot, das der Spielezirkus um
Marion Ladich zur Verfügung stell-
te, fanden die Kinder schnell ihr
passendes Übungsgerät, um
schon bald mit Geschick und Ge-

duld Zirkusakrobatik zu erlernen.
Doch nicht nur die Kinder übten
eifrig mit Pfauenfedern, Drehtel-
lern und Minifahrrädern.  Auch die
Eltern machten fleißig mit und
unterstützen gemeinsam die Kin-
der. Zur Stärkung gab es in den
Pausen reichlich Kaffee und Ku-
chen und zahlreiche Gespräche
untereinander, was zur weiteren
Integration der Flüchtlingsfamili-
en in Deutschland beitrug.
Als Ergänzung zu den Workshops
wird als krönender Abschluss Mit-
te Dezember ein gemeinsamer
Besuch der ukrainischen Flücht-
lingsfamilien aus Wachtberg und
Bonn beim Bonner Weihnachts-
zirkus erfolgen, worauf sich alle
Kinder und Eltern schon heute
freuen. Alle Aktionen werden von
der Deutschen Stiftung für Enga-
gement und Ehrenamt gefördert,
die eigens ein Sonderprogramm
zur Integration ukrainischer Gast-
familien aufgelegt hatte.
Ehrenamtsbörse Wachtberg

Fritzdorfer
Weihnachtsmarkt
Fritzdorfer Weihnachtsmarkt tra-
ditionell am 2. Adventwochen-
ende 3. und 4. Dezember statt.
Neuer Veranstaltungsort ist an
der Mehrzweckhalle Fritzdorf
Parkplätze sind am Sportplatz
vorhanden und ausgewiesen.
Der kleine, aber feine Weih-
nachtsmarkt lockt jedes Jahr
viele Besucher an. Vereine, der
Kindergarten, die Schule am
Wald und treugewordene Freun-
de aus dem Umland gestalten
den nostalgischen Markt mit.
Das Warten auf den Fritzdorfer
Weihnachtsmarkt der am 3. und
4. Dezember die himmlischen
Pforten öffnet lohnt sich.
Am Samstag von 12 bis 20 Uhr
und sonntags von 11 bis 18 Uhr
geöffnet, präsentieren viele
Aussteller ihr wunderbares
weihnachtliches Angebot.
Abrunden wird das alles wieder
ein Programm vieler kulinari-
scher Genüsse bei dem der
Glühwein oder der Eierpunsch
auch nicht fehlen.
Samstag und Sonntag werden
neben dem Posaunenchor Me-
ckenheim, Peter Weiler und sei-
ne Musikanten musikalisch auf
der Bühne unterhalten.
Der Kirchenchor und Männer-
gesangverein sind ebenfalls
musikalisch vertreten.
Dazu gibt es ein Mitsingkon-
zert am Sonntagmachmittag.
Die offizielle Begrüßung mit
Bürgermeister Jörg Schmidt und

vielen Gästen um 16 Uhr be-
gleiten musikalisch die Jagd-
hornbläser Rheinbach.
Die Bücherei bietet Lesungen
in der Zeit von 14 bis 16 Uhr an
beiden Tagen an.
Die Kirche St. Georg wird Sams-
tag, 3. Dezember in der Zeit
von 17 bis 19 Uhr innen mit
Licht illuminiert.
Der Junge Chor musiziert und
gestaltet mit.
Ein besonderer Musikgenuss ist
Sonntag ab 11 Uhr die Dixiland-
Band „Hot Jazz Boys“.
Eine über die Grenzen bekann-
te Band aus Meckenheim star-
tet musikalisch in den Sonn-
tag.
Für die Kinder wird es ein Kin-
derkarussell geben. Dazu ver-
schiedene Mitmachkationen an
beiden Tagen für Kinder.
Der Nikolaus besucht den
Markt ebenfalls an beiden Ta-
gen.
Die Kuchen der Fritzdorfer und
Arzdorfer Frauen sind über die
Grenzen bekannt und laden in
die Mehrzweckhalle auf einen
kleinen Plausch ein.
Bei hoffentlich guter Witterung
freuen wir uns auf einen stim-
mungsvollen Weihnachtsmarkt
und Ihren Besuch.
Für das Orga-Team
Fritzdorfer Weihnachstmarkt
Elisabeth Hüllen
Schmiedegasse 11
53343 Wachtberg-Fritzdorf
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Spannendes Herbstferienprogramm
an der OGS Drachenfelser Ländchen

Auf ins Kino mit selbst gestaltetenAuf ins Kino mit selbst gestaltetenAuf ins Kino mit selbst gestaltetenAuf ins Kino mit selbst gestaltetenAuf ins Kino mit selbst gestalteten
Kinokarten (Foto: Copyright KJA-Kinokarten (Foto: Copyright KJA-Kinokarten (Foto: Copyright KJA-Kinokarten (Foto: Copyright KJA-Kinokarten (Foto: Copyright KJA-
Bonn)Bonn)Bonn)Bonn)Bonn)

Lustiges Seifenblasen-BlasenLustiges Seifenblasen-BlasenLustiges Seifenblasen-BlasenLustiges Seifenblasen-BlasenLustiges Seifenblasen-Blasen
(Foto: Copyright KJA-Bonn)(Foto: Copyright KJA-Bonn)(Foto: Copyright KJA-Bonn)(Foto: Copyright KJA-Bonn)(Foto: Copyright KJA-Bonn)

Wachtberg - „Nichts als Luft“, das
war die diesjährige Themenwo-
che der Herbstferien in der Offe-
nen Ganztagsschule im Drachen-
felser Ländchen. Eine Woche lang
konnten die Kinder sich mit dem
Thema „Was ist Luft und wofür
benötigen wir sie“ auseinander-
setzen. Anhand von zahlreichen
spannenden Experimenten wurde
die Kraft der Luft deutlich. Durch
den Bau einer Brauserakete und
eines Flaschengeistes wurde mit
Hilfe von Backpulver ein Ballon
aufgepustet. Die Kinder setzten
sich dadurch spielerisch mit dem
Wechselwirkungsprinzip ausein-
ander. Luftig ging es auch beim
Bau einer Kastanienschleuder zu.
Dazu ging es in den bunten Herbst-
wald, um Kastanien zu sammeln.
Aus diesen, einer Schnur und
Krepppapier wurde die Kastanien-
schleuder angefertigt, die dann

schöne Kringel in der Luft kreierte
und zum gemeinsamen Spielen
anregte. Der abschließende Wett-
bewerb „Welche Kastanienschleu-
der fliegt wohl am weitesten durch
die Luft?“ bereitete allen einen
Heidenspaß. Passend zum Thema
Luft unternahmen die Mitarbeiten-
den mit den Kindern auch einen
Ausflug in das Naturzentrum Him-
meroder Hof in Rheinbach. In ei-
nem Workshop erforschten die Kin-
der z.B. den Luftwiderstand unter
Wasser. Außerdem wurden Riesen-
Seifenblasen hergestellt und mit
einem Trick, der Zugabe von Spül-
mittel und Zucker, die dünne Haut
der Seifenblasen so stabil ge-
macht, so dass die Seifenblase
nicht so schnell platzte und rie-
sengroß wurde. Ein runder Ab-
schluss am letzten Tag der Feri-
enwoche war ein gemütlicher Ki-
nonachmittag. Die Kinder berei-

teten das gemeinsame Event vor,
indem sie Kinokarten bastelten,
den Kinosaal bestuhlten und Pop-
corn herstellten. Alle Teilnehmen-

den hatten viel Freude an der er-
eignisreichen Woche und genos-
sen das spielerische Experimen-
tieren in der Gemeinschaft.

Wachtberger Krippenspiel 2022
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg - Nach zwei Jahren
Zwangspause wird das weithin
bekannte traditionsreiche Wacht-
berger Krippenspiel in der weih-
nachtlich geschmückten Reithal-
le des Reitstalls Welsch-Heinen
in Wachtberg-Arzdorf unter Mit-
wirkung von lebenden Tieren wie
Pferden, Ochs und Esel, Schafen,
Hund und Ziegen, wieder aufge-
führt.
Frei schwebend erhebt sich der
Verkündigungsengel über Hirten
und Tiere in ihrem Nachtlager.
Am Samstag, 3. Dezember undAm Samstag, 3. Dezember undAm Samstag, 3. Dezember undAm Samstag, 3. Dezember undAm Samstag, 3. Dezember und
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 4. 4. 4. 4. 4. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, jeweils um jeweils um jeweils um jeweils um jeweils um
17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr wird die Spielgruppe, die
aus rund 30 Kindern und Erwach-
senen aus dem Reitstall Welsch-
Heinen besteht, in der kleinen
Halle der Reitanlage in 53343

Wachtberg-Arzdorf, Villiper Weg
26, unter der Regie von Julia Zet-
telmeyer und Mitwirkung der Ber-
kumer Dorfmusikanten die Ge-
schichte der Geburt Jesu auffüh-
ren. Schirmherr in diesem Jahr ist
Bürgermeister Jörg Schmidt.
Eintritt: Kinder unter 16 Jahren
frei; Erwachsene 8,00 Euro
Wir unterstützen mit Hilfe unse-
rer Zuschauer die Krankenhaus-
clowns ROTE NASEN Deutschland
e.V.
Kartenvorverkauf
• Reitschule Welsch-Hei-

nen, Arzdorf
• TINKS Garten- und Frei-

zeitcenter, EKZ Berkum
• Friseursalon Risch „natür-

lich Haare“, Niederba-
chem

• Metzgerei Merzbach,
Mehlem

Eintrittskarten können auch un-
ter
 wachtberger.krippenspiel@gmail.com
vorbestellt und bis zum 3. Dezem-

ber, 12 Uhr, in der Reitschule
Welsch-Heinen abgeholt werden;
bei Vorauszahlung per PayPal auch
Hinterlegung an der Kasse.
Kartenverkauf auch an der Abend-
kasse
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„Der kleine Weihnachtsmann“
Das Figurentheater „Papperlapupp!“ zu Gast im Köllenhof

Der kleine WeihnachtsmannDer kleine WeihnachtsmannDer kleine WeihnachtsmannDer kleine WeihnachtsmannDer kleine Weihnachtsmann
(Szenenfoto)(Szenenfoto)(Szenenfoto)(Szenenfoto)(Szenenfoto)

WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem - Auf Einla-
dung des Büchereiverbunds
Wachtberg kommt das seit Jah-
ren bekannte Bonner Figurenthe-
ater „Papperlapupp!“„Papperlapupp!“„Papperlapupp!“„Papperlapupp!“„Papperlapupp!“ mit seiner
neuesten Inszenierung „Der klei-„Der klei-„Der klei-„Der klei-„Der klei-
ne ne ne ne ne WWWWWeihnachtsmann“eihnachtsmann“eihnachtsmann“eihnachtsmann“eihnachtsmann“ nach dem
gleichnamigen Kinderbuch von
Anu Stohner und Henrike Wilson
am zweiten Adventswochenende
in das urige Kulturzentrum Köl-
lenhof in Wachtberg-Ließem, ge-
nauer gesagt:
am Samstag, den 10. Dezemberam Samstag, den 10. Dezemberam Samstag, den 10. Dezemberam Samstag, den 10. Dezemberam Samstag, den 10. Dezember
um 15 Uhr!um 15 Uhr!um 15 Uhr!um 15 Uhr!um 15 Uhr!
Zum Inhalt: Es war einmal ein klei-
ner Weihnachtsmann, der sich je-
des Jahr von allen Weihnachts-
männern am allermeisten auf das
Geschenkeverteilen an die Kin-

der freute. Aber jedes Jahr mein-
ten die anderen Weihnachtsmän-
ner, er sei noch viel zu klein und
müsse bis zum nächsten Jahr noch
warten. Richtig gemein waren sie!
Eines Tages jedoch machte der
kleine Weihnachtsmann eine Ent-
deckung bei den Tieren des Wal-
des. Und von da an änderte sich
alles für ihn...
Das Figurentheater „Papperla-„Papperla-„Papperla-„Papperla-„Papperla-
pupp!“,pupp!“,pupp!“,pupp!“,pupp!“, das mit seinem extra für
das Beethovenfest 2020 geschrie-
benen Puppentheaterstück „Lud-
wig und sein Ta-da-da-daah“ gro-
ße Anerkennung fand, zeichnet
sich neben seinen unverwechsel-
baren Puppen (Petra Wolfram/Vera
Kniss) vor allem durch herrlich ein-
gängige Lieder aus, die Esther Ri-

bera nach den Arrangements der
Bergisch-Gladbacher Komponis-
tin Ameli Dziemba in die Hand-
lung immer wieder einbaut und
vorträgt, inzwischen das Marken-
zeichen von „Papperlapupp!“.„Papperlapupp!“.„Papperlapupp!“.„Papperlapupp!“.„Papperlapupp!“.
Nicht zuletzt deswegen wurde
Esther Ribera in diesem Jahr
schon zum zweiten Mal von der
Organisation von „Käpt’n Book“
eingeladen, ihre Inszenierungen
zu präsentieren.
Das Stück ist für Kinder von 4 bis
11 Jahren geeignet. Dauer ca. 45
Minuten.
Eintritt: Kinder 6 Euro, Erwachse-
ne 8 Euro!
Anmeldungen bitte unbedingt an:
DieterDieterDieterDieterDieter.Dresen@web.Dresen@web.Dresen@web.Dresen@web.Dresen@web.de.de.de.de.de
Mit diesem ersten Mit diesem ersten Mit diesem ersten Mit diesem ersten Mit diesem ersten Auftritt möch-Auftritt möch-Auftritt möch-Auftritt möch-Auftritt möch-

te der Büchereiverbund te der Büchereiverbund te der Büchereiverbund te der Büchereiverbund te der Büchereiverbund WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
berg in Zukunft gerne regelmäßigberg in Zukunft gerne regelmäßigberg in Zukunft gerne regelmäßigberg in Zukunft gerne regelmäßigberg in Zukunft gerne regelmäßig
im im im im im Advent ein Advent ein Advent ein Advent ein Advent ein WWWWWeihnachtsthea-eihnachtsthea-eihnachtsthea-eihnachtsthea-eihnachtsthea-
terstück im Köllenhof zu Ließemterstück im Köllenhof zu Ließemterstück im Köllenhof zu Ließemterstück im Köllenhof zu Ließemterstück im Köllenhof zu Ließem
für Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinder- und Jugendliche in- und Jugendliche in- und Jugendliche in- und Jugendliche in- und Jugendliche in
Wachtberg anbieten. HerzlichWachtberg anbieten. HerzlichWachtberg anbieten. HerzlichWachtberg anbieten. HerzlichWachtberg anbieten. Herzlich
willkommen!willkommen!willkommen!willkommen!willkommen! (Dieter Dresen)

Käpt’n Book in Villip
Lesung mit Simak Büchel in den Klassen 3a
und 3c der „Schule im Ländchen“ in Villip

Regionaler BUND-
Arbeitskreis lädt ein
Treffen in Rheinbach

Scheunenweihnacht
am 11. Dezember
in Züllighoven
Wachtberg-ZüllighovenWachtberg-ZüllighovenWachtberg-ZüllighovenWachtberg-ZüllighovenWachtberg-Züllighoven - Familie
Hochgürtel lädt in diesem Jahr
wieder zur Scheunenweihnacht ein
und hat mit ihren Gästen viel zu
bieten:
Spekulatius werden mit der his-
torischen Spekulatiusmaschine
gebacken. Dazu gibt es Apfel-
punsch aus dem Saft der eigenen
Streuobstäpfel, Glühwein und Kaf-
fee. Selbstgebackenes Schwarz-
brot mit Kräuterbutter oder
Schmand, sowie Wildschwein- und
Gemüsesuppe
Für weihnachtliche Musik sorgt

das Duo „Die Weggefährten“.
Anke Hochgürtel zeigt Holz- und
Lichtkreationen, Catherin Klausch
Naturfotographie und Selbstge-
machtes und Christel Rump prä-
sentiert botanische Aquarelle
Der Weg ist ausgeschildert. Eine
Anfahrtsbeschreibung befindet
sich unter
www.bioland-hochguertel.de
Sonntag, 11. Dezember -Sonntag, 11. Dezember -Sonntag, 11. Dezember -Sonntag, 11. Dezember -Sonntag, 11. Dezember -
12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr
Hofstelle Bioland Hochgürtel, Am
Kesselsberg, 53343 Wachtberg -
Züllighoven

Das nächste Treffen des BUND-
Arbeitskreises Wachtberg-Me-
ckenheim-Rheinbach findet
diesmal in Rheinbachin Rheinbachin Rheinbachin Rheinbachin Rheinbach statt. Am
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, dem 1. dem 1. dem 1. dem 1. dem 1. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,
sind Umweltinteressierte aus der
Region um 18 Uhr ins „MarY18 Uhr ins „MarY18 Uhr ins „MarY18 Uhr ins „MarY18 Uhr ins „MarY-----
sol“, Hauptstraße 23,sol“, Hauptstraße 23,sol“, Hauptstraße 23,sol“, Hauptstraße 23,sol“, Hauptstraße 23, in Rhein-
bach, eingeladen.
Es stehen lokale Umweltthemen
auf der Agenda wie z.B. Möglich-

keiten zur Vermeidung von Plas-
tikabfall, Bürgeranträge zum The-
ma Schottergärten und ein Aus-
tausch zur Waldnutzung.
Eine Mitgliedschaft im Bund für
Umwelt und Naturschutz Deutsch-
land (BUND) wird nicht vorausge-
setzt.
Birte Kümpel
BUND-AK Wachtberg-Mecken-
heim-Rheinbach

Am Mittwoch, den 26. Oktober,
war für die Kinder der Giraffen-
Klasse 3a und der Löwenklasse
3c der „Schule im Ländchen“ am
Standort Villip ein ganz aufre-
gender Tag.
Der Autor Simak BüchelAutor Simak BüchelAutor Simak BüchelAutor Simak BüchelAutor Simak Büchel hatte
im Rahmen des Lesefestes
„Käpt´n Book“ sein Kommen zu-
gesagt.
Schon vor der Lesung beantwor-
tete der Autor geduldig alle Fra-
gen der Kinder.
Simak Büchel las aus dem Kin-
derkrimi „Im Im Im Im Im AuftrAuftrAuftrAuftrAuftrag von Bogu-ag von Bogu-ag von Bogu-ag von Bogu-ag von Bogu-
mil - Ein geheimnisvolles Päck-mil - Ein geheimnisvolles Päck-mil - Ein geheimnisvolles Päck-mil - Ein geheimnisvolles Päck-mil - Ein geheimnisvolles Päck-
chenchenchenchenchen“ vor.
Gespannt saßen die rund 40 Kin-
der auf ihren Plätzen und lausch-
ten neugierig der Geschichte von
Tammo, Dodo und ihrer Mutter,
die eine merkwürdige Botschaft
erhielten und ein geheimes Pa-
ket für einen gewissen „Bogu-
mil“ bis nach Schweden trans-
portieren sollten. Die Schüler-
innen und Schüler waren ganz
beeindruckt vom Mut der drei
Hauptdarsteller, die im Dunkeln
losreisen mussten und von fins-
teren Gestalten verfolgt wurden.
Diese haben aber ihren Auftrag
erfüllt und konnten das Paket
sicher übergeben.
Den Kindern hat die Lesung sehr
viel Spaß gemacht und es gab

auch jede Menge zu lachen,
denn der Autor konnte auf aus-
drucksstarke Weise mit seiner
Stimme die Personen zum Le-
ben erwecken. Zum Abschluss
signierte Simak Büchel noch die
mitgebrachten Bücher der Kin-
der.
Abschließend lässt sich sagen,
dass es auch diesmal wieder eine
mehr als gelungene Lesung im
Rahmen von Käpt’n Book war -
wie in all den Jahren zuvor. Es
ist für uns Lehrer und Lehrerin-
nen immer wieder faszinierend
zu erleben, dass jedes Jahr
wieder neue Autoren in unsere
Klassen kommen und die Kinder
für das Lesen begeistern. Vielen
Dank dem Orga-Team!
(Daniela Stefanie Bügler und die
Kinder der Klasse 3a der Schule
im Ländchen)

Simak Büchel begeisterte die Kin-Simak Büchel begeisterte die Kin-Simak Büchel begeisterte die Kin-Simak Büchel begeisterte die Kin-Simak Büchel begeisterte die Kin-
der in der KGS Villip (Foto: Privat)der in der KGS Villip (Foto: Privat)der in der KGS Villip (Foto: Privat)der in der KGS Villip (Foto: Privat)der in der KGS Villip (Foto: Privat)
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Zu Gast
bei Paul Bocuse & Co.

In den Fußstapfen von Paul Bocuse (Foto: Privat)In den Fußstapfen von Paul Bocuse (Foto: Privat)In den Fußstapfen von Paul Bocuse (Foto: Privat)In den Fußstapfen von Paul Bocuse (Foto: Privat)In den Fußstapfen von Paul Bocuse (Foto: Privat)

WWWWWachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkum - Wieder hat
der Partnerschaftsverein Wacht-
berg zu dem traditionellen Koch-
abend der französischen Küche
mit Heidi Rusnak eingeladen.
Diesmal hat sie die Kunst des
weltweit berühmten Sternekochs
Paul Bocuse zum Thema des Tref-
fens gemacht. Leider konnte die-
ser aus bekannten Gründen nicht
mehr teilnehmen, aber mit Hilfe
seiner Kochbücher war sein Geist
kreativ allgegenwärtig.
Zur Begrüßung fertigten die Koch-
eleven ein amuse gueule aus Rie-
sengarnelen mit frischen Cham-
pignons an. Es war unter einer
köstlich aromatisierten Sahne-
sauce gratiniert und seiner Ster-
ne würdig. Heidi Rusnak „topp-
te“ das Ganze, indem sie die
Häppchen elegant in den Schalen
von Venusmuscheln servierte, die
sie vor Jahren in ihrem Diploma-
tenleben in Mittelamerika am
Pazifikstrand aufgelesen hatte.
Eine würzige Zucchini-Suppe, die
mit Blätterteig im Ofen überba-
cken wurde, war die „Vorspeise“,
gefolgt von einem anspruchsvol-
len Hauptgang, einem Rinderbra-
ten, der ähnlich unserem Sauer-
braten mariniert wurde. Der Bra-
ten „nach Art des Rehbratens“
erhielt eine Marinade aus Kräu-
tern, Gewürzen, Gemüse und sehr
viel Rotwein, so dass er nach ein
paar Tagen den Duft des Waldes
annahm. Der derartig aromatisier-
te Braten erhielt dann nach dem
Backen eine Vier-Tage-Sauce mit
vielen Raffinessen, die dem Filet
die Krone aufsetzte. Ein an-
spruchsvolles Rezept, das uns ge-
zeigt hat, wie man mit kleinen
handwerklichen Tricks einen noch

feineren Genuss erzielt.
Zum Abkühlen der Geschmacks-
nerven gab es ein soufflé glacé au
Grand Marnier, eine schnell zu-
bereitete, halb gefrorene Sahne-
creme, die durch Grand Marnier
ein köstliches Aroma bekommt.
Eine Eismaschine o.ä. braucht
man nicht, es reicht der Einsatz
des Gefrierschranks für zwei Stun-
den.
Der Genuss dieser nach so edlen
Rezepten zubereiteten Speisen
erforderte natürlich auch ein an-
gemessenes Ambiente, das a pri-
ori in der eher nüchternen Mensa
der Hans Dietrich Genscher-Schu-
le nicht unbedingt gegeben war.
Doch es gelang, mit einer in den
französischen Nationalfarben und
mit Herbstlaub und Kerzen ge-
schmückten langen Tafel sowie
einer guten Flasche Wein eine fest-
liche Atmosphäre zu schaffen.
Auch für Tafelmusik war gesorgt:
Das Wachtberger Kammerorches-
ter, das sich auf sein nächstes
Konzert vorbereitete, probte in
der angrenzenden Eingangshalle
der Schule. Nach mit der freundli-
chen Hilfestellung von Heidi Rus-
nak getaner Arbeit wurde in fröh-
licher, entspannter Stimmung ein
Gang nach dem anderen probiert,
bewertet und allen Gerichten ein
hoch verdientes Lob gespendet.
Herr Bocuse hätte mit Sicherheit
seine helle Freude an diesem
Schauspiel gehabt.
Der Partnerschaftsverein dankt
der Gemeinde Wachtberg und der
Hans-Dietrich-Genscher-Schule
vielmals für ihre langjährige Un-
terstützung. Ohne die stets gerne
gewährte Bereitstellung der Lehr-
küche hätte der Kochabend nicht

stattfinden können, und es wäre
wohl auch kaum möglich gewe-
sen, ihn über die Spitzenzeiten
der Corona-Pandemie herüberzu-
retten. Unser ganz besonderer
Dank gilt natürlich unserer uner-
müdlichen Köchin Heidi Rusnak,

die uns mit Liebe, Leidenschaft
und großem, mit der Vorbereitung
verbunden Zeitaufwand immer
wieder dieses beliebte, auch der
Zielsetzung des Partnerschaftsver-
eins dienende interkulturelle An-
gebot beschert. (Köhnen/Rusnak)
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Aus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPD

Wachtberg klimaneutral - jetzt geht es los!

Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion aktion aktion aktion aktion Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg

Rathausneubau - Keine Entscheidung ohne Gutachten!
Diskussion mit Fakten statt jonglieren mit Annahmen

Ende: Aus der Ratsfraktion SPD

Kristian Lempa (c) SPD WachtbergKristian Lempa (c) SPD WachtbergKristian Lempa (c) SPD WachtbergKristian Lempa (c) SPD WachtbergKristian Lempa (c) SPD Wachtberg

Im Großen verhandelt die Welt
dieser Tage in Ägypten im Rah-
men der COP 27 die Klimaziele.
Aber auch im Kleinen hat sich der
Rat in Wachtberg damit befasst,
auf der letzten Sitzung des Aus-
schusses für Umwelt, Klimaschutz
und Mobilität. Die SPD-Fraktion
begrüßt dabei ausdrücklich, dass
sich die Gemeinde der Initiative
der linksrheinischen Gemeinden
zur Klimaneutralität im Jahre
2045 anschließt. Eines muss uns
dabei aber klar sein: Wenn wir
uns bis 2045 Zeit lassen, unseren
Ausstoß an klimaschädlichen Ga-
sen auf null zu reduzieren, steu-
ern wir auf eine Erwärmung des
Klimas um 2° C zu. Damit brechen
wir die Verpflichtung Deutsch-

lands im Rahmen des Pariser Kli-
maabkommens, die Erderwär-
mung auf deutlich unter 2° C zu
begrenzen. „Zwischen den beiden
Zielen besteht ein erheblicher Un-
terschied, was die Risiken angeht.
Bei einer 1.5 ° C Erwärmung stei-
gen die Risiken für Hochwasser um
100 Prozent, 50 Millionen Men-
schen im urbanen Raum werden
von Dürre und Wasserknappheit
betroffen. Bei 2 ° C Erwärmung
steigen die Risiken für Hochwas-
ser bereits um 170 Prozent und
410 Millionen Menschen im urba-
nen Raum werden von Dürre und
Wasserknappheit betroffen“ erläu-
tert der klimapolitische Sprecher
der SPD-Fraktion Kristian Lempa.
Weiterhin führt er die politische

Position der SPD in Wachtberg aus:
„Wir haben der Zielmarke von 2045
dennoch zugestimmt, weil wir da-
mit einen Einstieg finden in die
notwendigen Reformen und Ver-
änderungen. Dafür haben wir im
Rat immer gekämpft. Auch in Zu-
kunft werden wir unsere politische
Kraft weiterhin dafür einsetzen, mit
mehr Ambition voranzuschreiten.“
Unsere nächste Fraktionssitzung
werden wir dem Thema Energie-
wende und insbesondere der Wind-
kraft widmen.
Dafür haben sich die Rahmenbe-
dingungen in den letzten Monaten
stark verändert. Außerdem wird
sich unsere Fraktion im Arbeits-
kreis Klima des AUKM dafür ein-
setzen, die Bürger*innen als akti-

ve Gestalter*innen beim Klima-
schutz einzubeziehen. Sollten Sie
Ideen oder Vorschläge haben, wie
der Klimaschutz in Wachtberg vor-
angetrieben werden kann, oder
bereits Aktivitäten dazu umsetzen
und sich vernetzen wollen, melden
Sie sich gern unter: climate@spd-
wachtberg.de

Lisa Wollmann

Die Wählergemeinschaft UnserUnserUnserUnserUnser
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg sieht die im Haupt-
und Finanzausschuss (HFA) nur mit
den Stimmen der schwarz-grünen
Koalition getroffene Entscheidung
für einen Neubau des Rathauses
an anderer Stelle in Berkum auf
tönernen Füßen. „Was uns vorge-
legt wurde, war eine abstrakte
Wirtschaftlichkeitsberechnung,
die auf vielen Annahmen und nicht
auf Fakten oder Gutachten be-
ruht. So kann man keine verant-
wortbare Entscheidung treffen.
Vorgestellt wurde ein abstrakter
Vergleich von 4 Varianten zwi-
schen „alles bleibt wie es ist“,
„es wird saniert und erweitert“
bis hin zu „wir bauen auf der grü-
nen Wiese und am besten gleich
so, dass wir für die Stadtwerdung
Wachtbergs flexibel genug sind“,
kritisiert Uli Feyerabend, Frakti-
onsvorsitzender von Unser Unser Unser Unser Unser WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
bergbergbergbergberg.
Dass diese Wirtschaftlichkeitsun-
tersuchung ausschließlich auf An-
nahmen beruht, die dem Verfas-
ser des Vergleichs von der Ver-
waltung vorgegeben wurden, wirft
dabei ernsthafte Fragen auf.
• Warum verschafft sich die

Verwaltung keine Kennt-
nis des tatsächlichen Zu-
stands der Bausubstanz

unseres Rathauses?
• Warum werden die

Grundlagen für den allen
Planungen zugrunde ge-
legten Raumbedarf nicht
offengelegt?

• Warum werden Chancen
aus der Digitalisierung
nicht berücksichtigt?

Aber auch die Argumentation in
der Wirtschaftlichkeitsuntersu-
chung ist in sich nicht stimmig,
teilweise sogar direkt wider-
sprüchlich. Das lässt sich schon
allein an dem „Erfordernis“ einer
Tiefgarage festmachen, die in der
einen Variante für alternativlos
erachtet wird, in der anderen
nicht, obwohl die gleichen Flächen
für ein neues Rathaus bean-
sprucht werden. Dieses „Jonglie-
ren“ schlägt auf der Kostenseite
mit mind. 2,2 Mio. Euro mehr oder
weniger zu Buche. Es führt damit
ziemlich genau zu dem „wirt-
schaftlichen Vorteil“, mit dem sich
die Neubau-Willigen den Abriss
des Rathauses Zentrum von Ber-
kum und den Neubau auf der grü-
nen Wiese schönrechnen.
Für wenig seriös hält es UnserUnserUnserUnserUnser
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg zudem, wenn die un-
terschiedlichen Auswirkungen der
Varianten auf die Haushaltslage
der Gemeinde vor der grundsätz-

lichen Entscheidung nicht berech-
net oder den Ratsgremien nicht vor-
gelegt werden. Dazu gehören auch
Folgewirkungen wie eine angesichts
anderer unabwendbarer Projekte
drohende weitere Erhöhung der
Grundsteuer, deren aktuelle Anhe-
bung die Wachtberger*innen erst
einmal „verdauen“ müssen.
„Nach den Beratungen im HFA
kann eigentlich nicht nachvollzo-
gen werden, was, wo, warum für
rd. 18,3 Mio. Euro gebaut werden
soll“ so Feyerabend. „Außer, dass
auf der vorweihnachtlichen
Wunschliste ein Neubau steht,
und zwar an anderer Stelle in „un-
mittelbarer Nähe zum funktiona-
len Zentrum des Ortes“, wie es so
schön heißt. Kein Wort auch zu
den Auswirkungen auf die Infra-
struktur, die sich über Jahrzehnte
rund um das Rathaus im bisheri-
gen Berkumer Zentrum entwi-
ckelt hat. Hiervon werden dann
bestenfalls die beiden großforma-
tigen Bushaltestellen übrigblei-
ben, die in diesem Jahr vor der
Rathaustreppe gebaut wurden.
„Wir sehen die Notwendigkeit,
dass in Sachen Rathaus etwas
geschehen muss“, so Feyerabend:
„Für die Mitarbeiter*innen, die
zeitgemäß ihrer Arbeit nachgehen
können sollen, wie für die Bürger,

die hier Rat suchen. Aber eine
Sanierung, ggf. mit Erweiterung,
ohne konkrete Feststellungen ein-
fach wegzurechnen, ist schon ein
starkes Stück „Wünsch-Dir-Was“.
Moderne Sanierungsmethoden,
die im Bereich der Klimasanie-
rung zudem in erheblichem Maße
zuschussfähig sein dürften, kön-
nen nämlich auf einmal auch er-
hebliche wirtschaftliche Vorteile
bieten. Man muss sich dem nur
stellen WOLLEN.“
„Wir hoffen sehr, dass sich der
Rat am 6. Dezember mehrheitlich
darauf verständigen kann, von der
Verwaltung wichtige Antworten
auf die offenen Fragen einzufor-
dern und erst nach Vorlage aller
relevanten Erkenntnisse zu ent-
scheiden, wie es weitergehen
soll“, so Feyerabend weiter. „Bis
zum Vorliegen eines Sachverstän-
digen-Gutachtens zur Bausub-
stanz des bestehenden Rathau-
ses, das zwingend beauftragt wer-
den muss, ist dann auch Zeit, die
Folgewirkungen für die Haushalte
der Gemeinde darzustellen und
zumindest auch einmal mit den
Menschen in Berkum ins Ge-
spräch zu kommen. Dieser Orts-
teil wird in jedem Fall in seiner
Struktur grundlegend von der Ent-
scheidung betroffen sein.“
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So wird das Hotel Dahl nicht zum Altenheim
Realisierung nur mit Anliegern denkbar

„Die Zeit dafür sollten, nein müs-
sen wir uns in jedem Fall bei einer
Millioneninvestition mit städte-
baulichen Auswirkungen neh-

men“, appelliert Feyerabend an
alle Fraktionen. Wenn das Rat-
haus-Thema bis zum Oktober 2022
nicht so „heiß“ gewesen ist, dass

Fesselnd bis ins Skurrile entwi-
ckelte sich die Sitzung des Orts-
ausschusses Niederbachem am
16. November, als Architekt Jan
von Hörsten einen ersten Entwurf
für den auf Altenwohnheime spe-
zialisierten Investor Cureus GmbH
in Anwesenheit von knapp drei
Dutzend Zuhörer*innen aus Nie-
derbachem vorstellte. Was
zunächst als verfrühtes Weih-
nachtsgeschenk an Wachtberg
rüber kam - Verwandlung eines
aufgegebenen Hotelbetriebs in
ein freundliches Refugium für 120
ältere Mitbürger*innen - entpupp-
te sich schnell als ein in mehrfa-
cher Hinsicht bizarres Projekt.
Kaum vorstellbar, dass sich ein
Investor, der in der Region bereits
mit fünf Häusern engagiert ist, auf
dem Weg zur Realisierung seines
20-Mio.-Invests in Wachtberg
durch das Genehmigungsverfah-
ren bewegt nur mit dem Land-
schaftsverband und der Heimauf-
sicht des Rhein-Sieg-Kreises in
Kontakt steht, nicht aber mit der
örtlich zuständigen Verwaltung in
Berkum. Dass die Sitzung des
Ortsausschuss der erste Kontakt
von Bürgermeister Jörg Schmidt
mit dem Projekt war, wurde von

ungläubigem Kopfschütteln der
Anwesenden begleitet.
„Ob dies Ignoranz oder mangeln-
der Professionalität geschuldet
ist, kann erst mal dahinstehen“,
so Ulf Hausmanns, der die Wäh-Wäh-Wäh-Wäh-Wäh-
lergemeinschaft Unser lergemeinschaft Unser lergemeinschaft Unser lergemeinschaft Unser lergemeinschaft Unser WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
bergbergbergbergberg im Ortsausschuss Niederba-
chem vertritt. Es sei jetzt
allerdings höchste Zeit, dieses
Versäumnis auszubügeln. Haus-
manns legte dabei dem Architek-
ten dringend nahe, sich über den
seit vielen Monaten laufenden
Prozess bei der Umwandlung des
Hotels Wiesenau in Pech zum
Standort einer Senioreneinrich-
tung zu informieren. Dort sehe es
so aus, als würde es nach zähen
Ringen gelingen, eine vertretba-
re Lösung im Austausch zwischen
den Ratsfraktionen, der Verwal-
tung sowie mit dem Investor zu
finden. Ein Prozess, an dem UnserUnserUnserUnserUnser
WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg in engem Schulter-
schluss mit den Anliegern wesent-
lich beteiligt ist. „Was uns Cu-
reus im ersten Aufschlag präsen-
tiert hat, muss jedenfalls auf Null
zurückgedreht werden“, betont
Hausmanns. Nach Klärung der
planungsrechtlichen Grundbedin-
gungen müssen im Gespräch mit

Macht mit: Energiesparen im Advent

Am 1. Dezember startet unser Online- 

Adventskalender 2022. Alles dreht sich ums 

Energiesparen: gut für den eigenen Geld- 

beutel - aber auch für unser aller Klima.

Bei vier wöchentlichen Verlosungen winken 

tolle Preise: Bücher, Spiele, Gutscheine - 

und ein Hauptgewinn zum Abschluss. 

Einfach über unsere Homepage

www.energieagentur-rsk.de 

teilnehmen. 

Energie sparen - Klima schützen!

Ende: Aus der Ratsfraktion Wählervereinigung Unser Wachtberg

dringender Handlungsbedarf be-
stand, dann kann Unser Unser Unser Unser Unser WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
bergbergbergbergberg die Dringlichkeit, mit der nun
eine Entscheidung binnen weni-

ger Wochen geradezu durchge-
peitscht werden soll, nicht nach-
vollziehen.

Ulrich Feyerabend

den Anliegern, der Verwaltung
und den Fraktionen Lösungen ge-
funden werden, die dem an-
spruchsvollen Standort inmitten
einer bestehenden Wohnbebau-
ung gerecht werden. „Der jetzt
vorgestellte massive, einfallslose
Wohnblock mit einer Höhe, die
die bisher schon als problema-
tisch empfundenen vier Etagen
deutlich übersteigt, kann und wird
so sicher nicht gebaut werden“
legt sich Unser Unser Unser Unser Unser WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg fest.
„So wertvoll eine Einrichtung mit
bis zu 120 Betten und 20 Woh-
nungen angesichts des bestehen-
den Mangels an betreuten Wohn-
und Lebensmöglichkeiten sein
könnte: Sie muss an dieser Stelle

im Hangbereich des Rodderbergs
auch maßstäblich passen und darf
die Wohnqualität der Anwohner
nicht beeinträchtigen“, fordert
Hausmanns. Wenn am Ende Grö-
ße und Qualität stimmen, wäre
für alle viel gewonnen, auch für
die Anlieger. „Wenn sich die Cu-
reus GmbH darüber hinaus in der
Zeit der notwendigen Klärung und
Planung auf eine Geste der „gu-
ten Nachbarschaft“ einlassen und
der Gemeinde die leer stehenden
Hotelzimmer übergangsweise für
ukrainische Flüchtlinge anbieten
würde, könnte sie damit ein Zei-
chen setzen, dass sie ernsthaft in
Wachtberg ankommen will.

Ulrich Feyerabend
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.12.2022 um 10 Uhr05.12.2022 um 10 Uhr05.12.2022 um 10 Uhr05.12.2022 um 10 Uhr05.12.2022 um 10 Uhr

Über die Magie von Büchern,
Hoffnung und Hexerei
Käpt’n Book in der Hans-Dietrich-Genscher-Schule
Gleich zweimal machte Käpt’n
Book in diesem Jahr Station in
der Wachtberger Hans-Dietrich-
Genscher-Schule. Zuerst durften
die größeren Kinder mit dem Au-
tor Lutz van Dijk nach Südafrika
reisen, um den zwölfjährigen
Themba aus dem gleichnamigen
Buch kennenzulernen. Themba
heißt Hoffnung, und die darf man
nicht verlieren, wenn man in den
Townships von Kapstadt lebt. Der
Themba im Buch ist ein begabter
Fußballspieler, und mit seiner Be-
geisterung und seinem Ehrgeiz
schafft er es bis ganz nach oben.
Doch in seine Freude mischt sich
die Angst um seine Mutter, die an

AIDS erkrankt ist. Und Themba
fürchtet, sich angesteckt zu ha-
ben. Ein ernstes Thema, das Lutz
van Dijk den Schülern einfühlsam
näherbrachte. „Nehmt eure Träu-
me ernst“, riet der Schriftsteller,
der in Südafrika lebt und dort ein
Hilfsprojekt für HIV-infizierte Kin-
der leitet, den Wachtberger Schü-
lern zum Abschied. Die Kinder der
Jahrgangsstufe 5 durften sich ein
paar Tage später über den Besuch
der Autorin und Schauspielerin
Sabine Bohlmann freuen, die aus
ihrem Buch Ein Mädchen namens
Willow vorlas. Darin geht es um
viel Zauberei, vier Hexen in einem
Hexenwald, ein magisches Buch

namens Grimoire und einen Lie-
bestrank, der in falsche Hände
gerät. Die Kinder hatten viel Spaß,
der noch größer wurde, als die
Autorin von ihren Erfahrungen als
Synchronsprecherin erzählte und
plötzlich die Stimmen von Lisa
Simpson und der maulenden Myr-
te aus den Harry-Potter-Filmen zu
hören waren. Auch die Erwachse-
nen kamen zum Zug, und das Ver-
gnügen war groß, als der Mathe-
lehrer plötzlich mit Elfenstimme
sprach. „Ich liebe Bücher“, ant-
wortete Sabine Bohlmann auf die
Frage eines jungen Lesers - eine
Liebe, die sie gern an ihre jungen
Zuhörer weitergibt.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft

Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen. Tel.: 0163/
8868565

SV Alemannia Adendorf (SVA)
Großzügige Sportausrüstung
für die 1. Mannschaft des SV Alemannia Adendorf (SVA).

1. Mannschaft mit Sponsor1. Mannschaft mit Sponsor1. Mannschaft mit Sponsor1. Mannschaft mit Sponsor1. Mannschaft mit Sponsor
Bild: privatBild: privatBild: privatBild: privatBild: privat

WWWWWolfgang Fischerolfgang Fischerolfgang Fischerolfgang Fischerolfgang Fischer,,,,, Geschäftsführer Geschäftsführer Geschäftsführer Geschäftsführer Geschäftsführer
der Sanitärder Sanitärder Sanitärder Sanitärder Sanitär- und Heizungsbaufirma- und Heizungsbaufirma- und Heizungsbaufirma- und Heizungsbaufirma- und Heizungsbaufirma
Fischer GmbH aus Meckenheim,Fischer GmbH aus Meckenheim,Fischer GmbH aus Meckenheim,Fischer GmbH aus Meckenheim,Fischer GmbH aus Meckenheim,
übereichte vor dem letzten Heim-
spiel der Mannschaft nicht nur einen
kompletten Trikotsatz, sondern auch
noch Trainingsanzüge und Poloshirts.
Der Vorsitzende des SVA, Hubert
Neukirchen, bedankte sich beim
Spender, WWWWWolfgang Fischerolfgang Fischerolfgang Fischerolfgang Fischerolfgang Fischer,,,,, im Na-
men des Vereins und der Mann-
schaft. „Eine derart umfangreiche
Ausstattung einer Mannschaft habe
ich bisher noch nicht für den Verein
entgegennehmen dürfen. Wir wis-

sen natürlich, dass insbesondere
freundschaftliche Verbindungen zu
Trainer und einigen Eltern der Spie-
ler eine große Motivation für dieses
Sponsoring sind“. Offensichtlich an-

gespornt und zusätzlich motiviert
gelang der jungen 1. Mannschaft
des SVA anschließend ein Kanter-
sieg mit 11:3 gegen den Godesber-
ger FV.
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Die wohl farbenfroheste Ausbildung der Welt
Spezialisten in der Lack- und Druckfarbenindustrie haben glänzende Perspektiven
Was kann es Schöneres geben
als eine Ausbildung in einem
Berufsfeld, das unseren Alltag
und unser Umfeld bunt und le-
benswert macht? Bei dem man
an der Entwicklung und Herstel-
lung von Produkten beteiligt ist,
die für die Gestaltung unserer
Lebenswelt und den Schutz all-
täglicher Gebrauchsgegenstän-
de unentbehrlich sind? Wer da-
ran Spaß und ein Faible für Na-
turwissenschaften und Technik
hat und eine Ausbildung sucht,
die Sicherheit und glänzende
berufliche Perspektiven bietet,
sollte sich das Ausbildungsan-
gebot der Unternehmen der
Lack- und Druckfarbenindustrie
genauer anschauen. Denn eine
Ausbildung als Lacklaborant/in,

aber auch als Chemikant/in
oder Produktionsfachkraft Che-
mie in der wohl farbenfrohes-
ten Industriebranche ist ab-
wechslungsreich, modern und
zukunftsorientiert. „Zudem sind
gut ausgebildete Fachkräfte in
den vielseitigen Berufen auf
dem Arbeitsmarkt,
insbesondere in der Lack- und
Druckfarbenindustrie, sehr ge-
fragt“, erklärt Michael Bross,
Geschäftsführer des Deutschen
Lackinstituts in Frankfurt.
Mehr Farbe im LebenMehr Farbe im LebenMehr Farbe im LebenMehr Farbe im LebenMehr Farbe im Leben
Die Ausbildung als Lacklab-
orant/in ist bunt und abwechs-
lungsreich. Denn anders als in
vielen anderen Berufen ist man
an allen Phasen der Entwick-
lung und Herstellung eines Pro-

dukts beteiligt. Ob bei der Pro-
duktion einer Wand- oder
Druckfarbe oder der Entwick-
lung eines neuen Autolacks: Als
Lacklaborant/in prüft man un-
ter anderem Rohstoffe, bringt
Ideen in die Entwicklung eines
Produkts ein, testet Lackrezep-
turen und prüft am Ende die
Qualität und die Farbtongenau-
igkeit der produzierten Farben.
Deshalb sind in diesem Beruf
ein gutes Farbsehvermögen,
gute Beobachtungsgabe und die
Bereitschaft zur Teamarbeit ge-
fragt.
Neben einem guten Realschul-
abschluss oder Abitur sind In-
teresse an Naturwissenschaf-
ten und Technik die Grundvor-

aussetzungen für einen erfolg-
reichen Berufsweg. Mit der ab-
geschlossenen Ausbildung als
Lacklaborant/in ist das Ende
der Karriereleiter noch nicht
erreicht. Mit einer Weiterbil-
dung zum Lacktechniker/in oder
einem Studium mit dem Ab-
schluss Lackingenieur/in steht
einem beruflichen Aufstieg zum
Laborleiter oder Entwicklungs-
chef nichts im Wege. Glänzen-
de berufliche Perspektiven also.
Ausführliche Informationen
über die entsprechende Berufs-
bilder, freie Ausbildungsplätze
sowie Hinweise zum Lackinge-
nieur-Studium finden Interes-
sierte unter
 www.lacklaborant.de. (akz-o)
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Überflieger dank Körpersprache und Rhetorik
Beruf/Karriere: Überzeugendes Auftreten als Türöffner zu nachhaltigem Erfolg
Ob Vorstellungsgespräch, Präsen-
tation oder die Rede vor einem
größeren Auditorium: In vielen
beruflichen Situationen sind „Tür-
öffner“ nötig, um seine Ge-
sprächspartner zu erreichen und
für sich einzunehmen. Ein über-

zeugendes Auftreten im Beruf
lässt sich erlernen, allein in
Deutschland ist der Markt für ent-
sprechendes Coaching fast unü-
berschaubar. Das Dilemma: Bei
den meisten Angeboten wird ent-
weder eine Optimierung der Kör-

persprache oder eine Verfeinerung
der Rhetorik vermittelt.
Das Das Das Das Das Wie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie das
WasWasWasWasWas
Managementtrainer Peter A. Wo-
rel geht deshalb einen ganz an-
deren Weg: Für ihn haben Körper-
sprache und Rhetorik die gleiche
Bedeutung. Erst die Kombination
aus beidem verhilft zu nachhalti-
gem beruflichen Erfolg. Der Coach
vermittelt seinen Seminarteilneh-
mern je nach Bedarf Grundwissen
bis hin zu Profitipps und zeigt ih-
nen, wie sie Rhetorik, Etikette und
Körpersprache der Persönlichkeit
entsprechend und je nach Situati-
on passend kombinieren können,
ohne wie „dressierte Affen“ zu
wirken. „Das Auftreten insgesamt
soll stimmig sein, der persönliche
Stil und damit die Wirkung auf
andere Menschen lassen sich ver-
feinern“, so Worel, der selbst aus
der Praxis kommt und mehr als
zehn Jahre als Führungskraft ei-
ner Großbank tätig war. Angebo-
ten werden firmeninterne Semi-
nare, individuelle Coachings und
intensives Einzeltraining. Unter
www.die-stilwelt.de gibt es wei-
tere Informationen und regelmä-
ßige Newsletter mit wertvollen An-
regungen.
Für den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt es
keine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chance
Sobald Menschen zusammenkom-
men, vollzieht sich in deren Ge-
hirn stets ein typischer Prozess:
In Bruchteilen einer Sekunde wird
entschieden, ob einem jemand
sympathisch ist oder nicht. „Über-
zeugendes Auftreten gelingt nur
dann, wenn jemand stimmig auf-

tritt und zugleich die Rollener-
wartungen des Gegenübers in der
Situation berücksichtigt und er-
füllt“, so Peter A. Worel. Denn nur
dann werde im Unterbewusstsein
des Gesprächspartners das Sig-
nal in Richtung Kompetenz und
Vertrauen auf Grün gestellt. Mit
diesem Wissen lassen sich über-
zeugende Auftritte bewusst und
zielgerichtet trainieren.
Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten TTTTTipps für Körperipps für Körperipps für Körperipps für Körperipps für Körper-----
sprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetorik
In Sachen Körpersprache und
Rhetorik gibt es viele „Türöffner“.
Die Wichtigsten sind:
1. klug fragen, statt Dinge ein-

fach nur zu behaupten
2. „Minuswörter“ in positive

Formulierungen ändern
3. Füllwörter und Wortballast

vermeiden
4. Menschen direkt und persön-

lich ansprechen, im soge-
nannten Sie-Standpunkt for-
mulieren

5. auf Floskeln, vor allem auf
auswendig gelernte, verzich-
ten

6. auf passende Kleidung,
insbesondere gute und sau-
bere Schuhe achten

7. häufiger lächeln
8. Blickkontakt mit dem Gegen-

über halten
9. aufrechte, dynamische Körper-

haltung einnehmen
10. Hände offen und einladend

halten und nicht verstecken
11. Gesten auf der richtigen Kör-

perhöhe ausführen
Mehr zu Körpersprache und Rhe-
torik unter www.die-stilwelt.de.
(djd)

Körpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst dieKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst dieKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst dieKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst dieKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst die
Kombination aus beidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg.Kombination aus beidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg.Kombination aus beidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg.Kombination aus beidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg.Kombination aus beidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg.
Foto: djd/die-stilwelt.de/thxFoto: djd/die-stilwelt.de/thxFoto: djd/die-stilwelt.de/thxFoto: djd/die-stilwelt.de/thxFoto: djd/die-stilwelt.de/thx
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Samstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. November
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 48, 53343 Wachtberg (Niederbachem),
0228/943380

Sonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. November
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Montag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. November
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 93, 53340 Meckenheim, 02225/2256

Dienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. November
Wachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-Apotheke
Rathausstr. 3, 53343 Wachtberg, 0228/346688

Mittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. November
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim (Steinbüchel), 022259996373

Donnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. Dezember
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hopmannstr. 7, 53177 Bonn (Bad Godesberg), 0228/952260

Freitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. Dezember
Paracelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-Apotheke
Plittersdorfer Str. 36, 53173 Bonn (Bad Godesberg), 0228/353590

Samstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. Dezember
Margareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-Apotheke
Deutschherrenstr. 189, 53179 Bonn (Lannesdorf), 0228/344004

Sonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. Dezember
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApotheke in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehlem
Mainzer Str. 155, 53179 Bonn, 0228/9212260

Montag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. Dezember
Phönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHG
Quirinusplatz 5, 53129 Bonn (Dottendorf / Phönix Apotheken OHG),
0228/231761

Dienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. Dezember
Forum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-Apotheke
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg (Berkum), 0228/9239370

Mittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. Dezember
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Koblenzer Str. 34, 53173 Bonn (Bad Godesberg), 0228/367590

Donnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. Dezember
FFFFFriesdorf riesdorf riesdorf riesdorf riesdorf ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Annabergerstr. 159b, 53175 Bonn (Friesdorf), 0228/315648

Freitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. Dezember
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 93, 53340 Meckenheim, 02225/2256

Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

Sonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. Dezember
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstr. 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

Angaben ohne Gewähr

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken, Venus-
berg
53127 Bonn
0228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
Von-Hompesch-Straße
53123 Bonn-Duisdorf
0228 / 6481-0

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn
Robert-Koch-Straße 1
53115 Bonn
0228 / 2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis
01805 986700

Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis
015207327519

GesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagentur-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest 9.30 bis 13 Uhr
02241 / 9799982
Hippolytusstraße 48
53840 Troisdorf
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